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Begegnung mit der jüngeren Geschichte der Cadolzburg

Flaschenpost aus der Vergangenheit
CADOLZBURG - Eine Fla-

schenpost zu finden passiert nicht 
alle Tage und wenn, dann meis-
tens in der Nähe eines fließen-
den Gewässers. In Cadolzburg 
entdeckte man eine derartige 
Botschaft 2009, bei Arbeiten im 
Halsgraben der Burg. Das Glas 
der Flasche war zerbrochen, je-
doch war die darin aufbewahr-
te Urkunde unbeschadet. Sie 
stammt vermutlich aus dem Jahr 
1941 und stiftet mit ihrem propa-
gandistischen Inhalt Verwirrung. 
Unterzeichnet wurde die Urkun-
de vom damaligen Schulgeldver-
walter und dem damaligen Haus-
verwalter und Koch.

Welche Botschaft wollte der 
Absender wohl der Nachwelt da-
mit hinterlassen? Propagandisti-
sche Ziele wurden wahrschein-
lich nicht damit verfolgt, denn 
sonst hätte man die Flasche 
nicht vergraben. Tatsächlich gab 
es damals am Fundort einen sehr 
schlichten Hühnerstall, was je-
doch keinesfalls Anlass war, 
eine Grundstein-Urkunde auf 
Parteibriefpapier zu hinterle-
gen und den Stall als moderns-
tes Geflügelhaus Cadolzburgs 
zu bezeichnen. Ein Scherz, oder 
schlichtweg eine Handlung mas-
siver Verblendung?

Damit befassten sich Schüler 
der Mittelschule Cadolzburg in 
einem Projekt, das die Tage vor-
gestellt wurde und in einer klei-
nen Sonderausstellung im Foyer 
der Burg bis zum Jahresende zu 
sehen ist. 

Die Idee dazu hatte Museums-
referentin Dr. Uta Piereth von 
der Schlösser- und Burgenver-
waltung bereits 2019 und trat 
damit an Klassenlehrer Roland 
Schönfelder der Mittelschule 
Cadolzburg heran, der mit sei-
ner damaligen 8. Klasse sofort 

zusagte und mit den Recherchen 
begann. In Zusammenarbeit mit 
Museumspädagoge Maximilian 
Keck, BR-Mediencoach Bern-
hard Jugel vom Bayerischen 
Rundfunk, den beiden Zeitzeu-
gen Johann W. Lober und Fried-
rich Pohl aus Langenzenn, dem 
Historiker Werner Kress ent-
standen drei Hörstationen: 2 
Zeitzeugenberichte und eine Sta-
tion über Musik aus der Zeit des 
Nationalsozialismus.

Nach Gesprächen mit Maximi-
lian Keck und Werner Kress zur 
„jungen Historie“ der Cadolz-
burg waren die Schüler begeis-
tert. Sie führten mit den Zeitzeu-
gen Gespräche und erarbeiteten 
mit ihrem Lehrer ein Konzept, 
aus dem die Hörstationen zu der 
Ausstellung entstanden. Ganz 
klar war der Höhepunkt der Be-
such im Aufnahmestudio des 
Bayerischen Rundfunks. 

Auf Schautafeln sind die Ge-
schehnisse auf der Burg aus der 
damaligen Zeit aufbereitet und 
das Titel gebende Exponat sicher 
hinter Glas ausgestellt. 

Demnach war in den 30er Jah-
ren in der Cadolzburg kurzfris-
tig ein kirchliches Jugendheim 
untergebracht, in welchem die 
Kinder aus Nürnberg Erholung 
finden sollten und schwächliche 
Kinder aufgepäppelt wurden. 
Bedauerlicherweise veränderte 

sich 1934 dieser soziale Leitge-
danke auf der Burg radikal mit 
dem Einzug einer nationalsozi-
alistischen Gebietsführerschu-
le. Die Jungen zwischen vier-
zehn und achtzehn Jahren waren 
selbst Anführer einer HJ-Grup-
pe. In ihrem dreiwöchigen Auf-
enthalt wurden sie in Gelände-
übungen und Sport geschliffen, 
übten sich im Schießen und 
wurden in ihrer Weltanschau-
ung geprägt, welche sie in einen 
sinnlosen Vernichtungskrieg 
führte. Denn diese hier ausge-
bildeten Kandidaten waren für 
spätere Führungsspitzen ange-
dacht. Der Zeitzeuge Friedrich 
Pohl erinnert sich noch deutlich 
an seinen Aufenthalt in der Ge-
bietsführerschule 18. Man setz-
te damals Lieder als propagan-
dierendes Steuerungsmittel des 
NS-Systems ein, in dem sich 

Aggressivität und Gefühl unse-
lig mischten. Man verwendete 
eindringliche Melodien und Tex-
te. Das gemeinsame Singen bei 
Festen oder am Lagerfeuer ver-
mittelte ein Gefühl der Gemein-
schaft und der Verbrüderung. 
Eine Vorstellung, wie sehr die 
damalige Zeit Menschen prägte 
bekommt der Besucher bei der 3. 
Hörstation, wo sich die Zeitzeu-
gen nach 75 Jahren noch immer 
fehlerfrei an den Text der Lieder 
aus dieser Zeit erinnern. 

Unverständlich sind nach heu-
tigen Erkenntnissen deshalb so 
manche verharmlosenden Er-
innerungen und Behauptungen, 
welche die Hitlerjugend und de-
ren Ausrichtung beschönigen, 
mitunter sogar verherrlichen. 
11 Jahre lang unterlag die Ca-
dolzburg diesem größenwahn-
sinnigen menschenverachten-
den Regime, das sich erst beim 
Anrücken der Amerikaner auf 
Nürnberg auflöste. Nur eine 
kleine Kampfgruppe leistete er-
bitterten Widerstand und ver-
schanzte sich in der Burg, die 
beim Schusswechsel mit den 
Amerikanern in Flammen auf-
ging. Ein Projekt zum Nachden-
ken und Überlegen, zum Bei-
spiel welcher Song uns wohl 
nach 75 Jahren ins Hirn ge-
brannt ist: vielleicht Make Rock, 
not war … give peace a change!

 S.H.
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Ausbildungserfolge für den Aero Club-Nachwuchs
SECKENDORF - Erst seit 

dem 11. Mai sind die Segelflug-
plätze in Bayern als Folge der 
Corona-Pandemie wieder geöff-
net, bis auf Weiteres allerdings 
nur für Vereinsmitglieder und 
auch nur unter strikter Einhal-
tung eines speziellen Maßnah-
mekatalogs betreffend Hygiene- 
und Abstandsregelungen für den 
Flugsport. 

Die zwei Pfingstflugwochen 
auf dem Fluggelände bei Se-
ckendorf waren deshalb für die 
Fürther Segelflieger eine will-
kommene Veranstaltung als 
Ausgleich für den verspäteten 
Start in die Flugsaison. Ganz 
erfüllten sich die Erwartungen 
zwar nicht, weil das Wetter teil-
weise nicht mitspielte. Trotzdem 
waren viele Übungs-, Thermik-  
und an einzelnen Tagen sogar 
größere Streckenflüge möglich. 

Die Highlights in der noch jun-
gen Saison setzten wieder ein-
mal die Flugschüler: 

der 19-jährige Christof Ehm be-
stand die praktische Prüfung für 
den Erwerb der Motorsegler-Li-
zenz ohne Beantstandungen. 
Ausbildungsleiter Bernd Tauber 
war mit seinem Azubi zum Prü-
fungsort, dem Flugplatz Doben-
reuth geflogen. Dort tauschte er 

den Platz im Cockpit mit Prüfer 
Michael Hofmann, Beautragter 
des Luftamts Nordbayern, der 
Christof Ehms Fähigkeiten wäh-
rend des rund einstündigen Prü-
fungsflugs umfangreich testete. 
Vor dem Abflug erfolgten Fra-
gen zum Aufbau des Flugzeugs, 
Triebwerks, zu den Antennen 
von Transponder und Funk und 
zur vorab gefertigten Flugpla-
nung der Route von Dobenreuth 
nach Bamberg, Burg Feuerstein, 
Lauf-Lillinghof, Hetzleser Berg 
und zurück. Während des Flugs 
stand das Notfallverfahren – was 
tun bei steigender Öltemperatur 
und Öldruckzunahme, das exak-
te Einhalten der Reiseflughöhe, 
Kurvenflug mit verschiedenen 
Querneigungen und die Kleinna-
vigation auf dem Programm. Vor 
der Zwischenlandung auf frem-
dem Flugplatz wurden der Funk-
verkehr, das vorschriftsmässige 
Einfliegen in die Platzrunde so-
wie Ziellandungen durchgeführt. 

Nach der glänzend bestande-
nen Prüfung strahlte Christof 
Ehm und gab augenzwinkernd 
zu, dass er vor dem Start nach 
Dobenreuth etwas aufgeregt ge-
wesen sei. Doch mit dem Ein-
steigen in den Motorsegler war 
die Anspannung verflogen, rou-
tiniert und konzentriert setz-

te er das Erlernte in die Tat um. 
Neben der guten fliegerischen 
Ausbildung durch die Flugleh-
rer im Verein sei die gründli-
che Flugvorbereitung die Basis 
für die erfolgreiche Prüfung ge-
wesen. Jetzt freut sich Christof 
erst einmal auf viele eindrucks-
volle Flüge mit dem Motorsegler 
als eigenverantwortlicher Pilot. 
Die nächsten Ziele hat er schon 
klar im Fokus: den Erwerb der 
Flugzeugschlepp-Berechtigung 
und die Schulung auf dem Ultra-
leicht-Flugzeug „Dynamic”.

Beglückwünschen durften die 
Mitglieder des ACF auch ihren 
Vereinskollegen Wolfgang Ho-
lub, der in der vergangenen Sai-
son im Alter von 40 Jahren mit 
der Segelflug-Ausbildung begon-
nen hatte: mit drei einwandfrei-
en Alleinflügen ohne Fluglehrer 
legte er die A-Prüfung ab, die 
erste Hürde auf dem Weg zum 
Luftfahrerschein.

Ehrung für Ausbildungsleiter 
Bernd Tauber 

Bernd Tauber freut sich ein-
mal mehr über die Zielstrebig-
keit und die Fortschritte des 
Fürther Fliegernachwuchses. 
Für sein ehrenamtliches Enga-
gement war der Ausbildungslei-
ter des ACF erst im Januar von 
Landrat Matthias Dießl im Rah-
men eines festlichen Empfangs 
im Steiner Schloss mit der Eh-
rennadel in Bronze ausgezeich-
net worden. Seit 1993 Flugleh-
rer, blickt Bernd Tauber auf eine 
mittlerweile 20-jährige Tätigkeit 
als Ausbildungsleiter im Verein 
zurück. In dieser Zeit haben er 
und sein Fluglehrerteam insge-

samt 106 Jungen und Mädchen 
ab 14 Jahren zur Pilotenlizenz 
geführt, der älteste Flugschüler 
begann erst im Alter von 61 Jah-
ren mit dem Segelfliegen.

Bernd Tauber erinnert sich 
an seine eigene fliegerische 
Laufbahn: “Ich habe schon als 
10-Jähriger immer wieder zu-
gesehen, wie sich die Segelflie-
ger ohne Motor zusammen mit 
den Greifvögeln in die Höhe 
schraubten und mir vorgestellt, 
eines Tages auch wie ein Vogel 
auf die Erde zu blicken. Mit 14 
Jahren habe ich dann mit dem 
Fliegen begonnen. Nach den ers-
ten Flügen wusste ich schnell, 
das ist meine Passion. 

Nach dem Scheinerhalt hatte 
ich das Glück, an Wettbewerben 
teilnehmen zu dürfen und konnte 
den ein oder anderen Erfolg ver-
buchen. Deshalb durfte ich als 
Sportsoldat in meiner Bundes-
wehrzeit viel mit Profis zusam-
men fliegen. Oft mit Bundes- 
und Landestrainern im Teamflug 
oder Doppelsitzer neue Erfah-
rungen in Flugtaktik und Team-
flug erlernen oder neues Terrain 
in Frankreich, Polen, Spanien 
oder USA erkunden.

Dieses Wissen und die vielen 
Erfahrungen wollte ich unbe-
dingt weitergeben und bin des-
halb 1993 Fluglehrer geworden. 
Seit nunmehr 20 Jahren kümme-
re ich mich um den zertifizier-
ten Ausbildungsbetrieb im Ver-
ein und freue mich, wenn jedes 
Jahr Flugschüler mit strahlenden 
Augen den ersten Alleinflug ab-
solviert haben oder Ihre Lizenz 
in Händen halten.”

links Christof Ehm und rechts Bernd Tauber 

#unsereKüche
Regionale Produkte und Rezepte kombiniert mit Spezialitäten 
und Zubereitungsarten aus aller Welt.
Von Grund auf solide Handwerkskunst und saisonale Zutaten.

#unserePatisserie
Klassische Konditorei-Produkte + Törtchen und zeitgemäße 
„transparente“ Desserts.

#unserKeller
Lokale Bierspezialitäten, fränkische Erfrischungsgetränke und 
exklusive Weinauswahl.

Öffnungszeiten: 9.00 bis 18.00 Uhr
Inhaber: Wolfgang Kießling
Tel.  0911 7568340

Mail. info@das-gruenhaus.de
Erzleitenmühle 3, 90556 Cadolzburg
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Fastenwandern für Frauen
Montag 06. 07. bis Freitag 10. 07. 
Montag 03. 08. bis Freitag 07. 08.

10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr ab Langenzenn
€ 150,- incl. aller Fastengetränke

Anfragen unter gerlindsahm@web.de

Sahm_26-6-2020.qxp_Sahm  15.06.20  09:17  Seite 1
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Neu
! Hier tri sich

ganz Franken!
Zirndorfer Gastwirt Bülbül lädt Sie 

in den neuen malerischen fränkischen 
Biergarten „Bassd scho!“  im Herzen von 

Zirndorf täglich von 11 bis 22:30 Uhr ein. 
Es erwarten Sie kühle Getränke,

fränkische und mediterrane Schmankerln,
KKaffee, Attraktionen und mehr ... Bis bald!
Reservierungen unter Tel. 0171 415 79 93 

 

Vom Heimatverein Langenzenn

Das Fliegerdenkmal
Unscheinbar und nur wenig be-

kannt, erinnert in einer Stich-
straße der Frankenstraße im Sü-
den Langenzenns ein schlichtes 
Holzkreuz an ein fast vergesse-
nes Ereignis in den letzten Tagen 
des Zweiten Weltkriegs. Seine 
Inschrift lautet:

ZUM GEDENKEN AN UFFZ
ADALBERT ZOEBELE

Jagdflieger
ER STARB DEN FLIEGER-

TOD AM 20.3.1945
24 JAHRE ALT

Frau Monika Weber, geborene 
Sörgel, schilderte das Geschehe-
ne eindrucksvoll: „Gegen Mit-
tag raste der Flieger von Norden 
kommend mit großem Getö-
se in der Nähe der Kirche Rich-
tung Süden. Ich war zu der Zeit 
fünf Jahre alt. Dieses Gesche-
hen taucht heute noch in mei-
nen Gedanken auf. Westlich vom 
Klaushofer-Weg stürzte er ab. 
Die Flugzeugreste bohrten sich 
bei der heutigen Brandenburger 
Straße nahe des Hauses Stad-
linger in den Boden. Vom Pilo-
ten lagen überall Körperreste he-
rum. Sie wurden in einer Kiste 
gesammelt und auf den Friedhof 
nach Großhabersdorf gebracht. 
An der Unglücksstelle wurde ein 
Kreuz aus Birkenholz am Acker 
von Martin Grau aufgestellt. Mit 
dieser Bauernfamilie bestand 
eine Verbindung zu der Familie 
des Piloten. Mit seinem Leben 
rettete er das Leben vieler Lan-
genzenner.“

Viel ist über die genauen Hin-
tergründe und Umstände des 
Unglücks nicht bekannt. Der aus 
Wilzhofen bei Weilheim in Ober-
bayern stammende Pilot (Dienst-
grad Unteroffizier/Flugzeugfüh-
rer) wurde im Oktober 1939 zur 
Luftwaffe einberufen. Am Tag 
des Absturzes war er beim Flie-
gerhorst Unterschlauersbach bei 
Großhabersdorf stationiert. Bis 

März 1945 befand sich dort eine 
Gruppe des Nachtjagdgeschwa-
ders 101, welches mit Flugzeu-
gen der Typen Messerschmidt Bf 
110, Dornier Do 217 und Junkers 
Ju 88 ausgerüstet war. Nach den 
Erzählungen soll der junge Flie-
ger aber mit einer Messerschmidt 
Me 262 geflogen sein. Dabei han-
delte es sich um den ersten in Se-
rie gebauten und in den Kampf-
einsatz geschickten Düsenjäger 
der Welt. Maschinen dieses Typs 
befanden sich auch zeitweise in 
Unterschlauersbach. Genaues 
ließ sich jedoch bis heute nicht 
ermitteln. Auch blieb bisher un-
klar, ob der Absturz nach einem 
Luftkampf oder auf Grund eines 
Schadens am Flugzeug erfolgte. 
Klar ist nur, dass Adalbert Zöbe-
le genau an seinem 24. Geburts-

tag mit hoher Geschwindigkeit 
dicht über Langenzenn hinweg-
raste. Unter dem Einsatz seines 
Lebens gelang es ihm, die letzten 
Häuser zu überfliegen, bevor das 
Flugzeug mit einer gewaltigen 
Explosion am Boden zerschellte.

Die Eltern, die erst spät vom 
Fliegertod ihres Sohnes be-
nachrichtigt wurden, baten in 
einem Brief vom Februar 1946 
an den Besitzer des Grundstü-
ckes, auf dem sich das Unglück 
ereignet hatte, Herrn Martin 
Grau, ein Holzkreuz aufstel-
len zu dürfen. Dieser Bitte wur-
de selbstredend entsprochen. In 
den letzten Jahrzehnten wurde 
das vom Onkel des Piloten ge-
fertigte Kreuz mehrfach durch 
Mitglieder des Heimatvereins, 
erst kürzlich durch den Zim-

merermeister Erwin Hirsch, in-
standgesetzt. Für die liebevol-
le Pflege des Mahnmals, nicht 
nur mit Blumenschmuck, sor-
gen schon viele Jahre Monika 
Weber, Christa Tschech (Toch-
ter von Martin Grau) und Horst 
Erdmann. Ihnen sei hiermit ein-
mal ausdrücklich dafür Dank 
gesagt! Zwischen ihnen und der 
Familie des Piloten besteht auch 
heute noch ein freundschaftli-
cher Kontakt.

Der Heimatverein Langen-
zenn wird auch in Zukunft da-
für Sorge tragen, dass der letzte 
Flug von Adalbert Zöbele nicht 
in Vergessenheit gerät. Falls Sie, 
liebe Leserin und lieber Leser, zu 
dem Unglück weitere Informati-
on oder gar Fotos besitzen, lassen 
Sie es uns bitte wissen.

Frisch hergerichtet zeigt sich das Flie-
gerdenkmal im Jahr 2019.

Ein nach dem Krieg gefundenes Me-
tallteil des abgestürzten Flugzeuges.

Me 262, der erste in Serie gebaute und in den Kampfeinsatz geschickte Düsenjäger der Welt. Foto: Airbus Corporate 
Heritage

Das Fliegerdenkmal in der noch 
weitgehend unbebauten Umgebung.
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Physiotherapie im Zentrum neu eröffnet
CADOLZBURG - Am 15. Juni 

eröffneten Dorothea und Wolf-
gang Weiß ihre Physiotherapie-
praxis in Cadolzburg. Auf den 
Punkt genau wurden die Bau-
arbeiten und die Außenanlagen 
fertig. Am Freitag wurden die 
letzten Steine in der Hofeinfahrt 
gesetzt, am Montag ging der Pra-
xisbetrieb los. Trotz der widrigen 
Umstände durch die Corona Pan-
demie hat alles gut geklappt und 
das Ehepaar freut sich jetzt in den 
neuen Räumlichkeiten loszule-
gen zu können!

Die Praxis wirkt mit viel Holz 
und den 3 modernen geräumigen 
Behandlungsräumen einladend - 
Hier kann man sich entspannen! 
Durch die großen Fenster fällt 
der Blick auf viel Grün und das 
obwohl die Praxis sehr zentral in 
Cadolzburg liegt. Praktisch sind 
auch die Parkplätze direkt vor der 
Tür und die Nähe zum Bahnhof.

Ein Schwerpunkt der Praxis 
liegt auf der Behandlung von 
Kindern. Schon ab dem Säug-
lingsalter kann Physiotherapie 
eine wichtige Unterstützung für 
eine physiologische Entwicklung 
sein. Ein Behandlungsraum ist 
speziell für die Bewegungsbe-
dürfnisse von Kindern ausgestat-
tet. Besonders fällt hier natür-
lich die Boulderwand auf, aber 
es gibt auch eine Hängematte, ein 
Trampolin und vieles mehr um 
die Kinder zu motivieren und um 
die Therapie optimal auf ihre Fä-
higkeiten und Bedürfnisse abzu-
stimmen. Oft geht es in der The-
rapie aber gar nicht so sehr um 
die großen kraftvollen Bewe-
gungen, sondern um das Finetu-
ning der Muskulatur, das wieder-
finden von Balance auch wenn 
man diese immer wieder verliert, 
die Verarbeitung der Sinnesein-
drücke und die Koordination all 
dieser Informationen im Gehirn. 
Um die Bewegungsqualität zu 
verbessern braucht es ein gutes 
Lernklima, viele Wiederholun-
gen und unendlich viele kleine 
Variationen. Die gemachten Er-

fahrungen müssen auch in den 
Alltag übertragen und in unter-
schiedlichen Anforderungen aus-
probiert werden, hier kommen 
die Eltern ins Spiel. „Mir ist es 
ein großes Anliegen, Eltern zu 
unterstützen und zu schulen. Na-
türlich sollen Eltern nicht selbst 
zu Therapeuten werden, aber es 
gibt viele kleine Dinge im Alltäg-
lichen die das Kind unterstützen 
können und dafür versuche ich 
den Blick der Eltern zu schärfen 
und ihnen ganz praktische Tipps 
an die Hand zu geben“, so Weiß.

Aber auch Erwachsene können 
in der Praxis Physiotherapie im 
Zentrum lernen sich leichter und 
angenehmer zu bewegen. Vie-
le Menschen verlieren mit zu-
nehmendem Alter, oder durch 
einseitige Beanspruchungen im 
Beruf, ihre Bewegungsvielfalt, 
Gewohnheiten werden immer 
stärker und oft merken wir das 
erst wenn Körperregionen über-
beansprucht sind und schmerzen 

oder abgenutzt sind. Alle Thera-
peuten haben eine solide physio-
therapeutische Ausbildungen mit 
anerkannten Zusatzfortbildun-
gen und ergänzenden Methoden 
die ganzheitlich und individuell 
zum Einsatz kommen. Bei uns 
steht die Bewegungsqualität im 
Vordergrund, das ist vor allem 
auch für Menschen mit Schmerz-
syndromen oder oder neurologi-
schen Erkrankungen oft ein hilf-
reicher Ansatz.

Auch Gruppen in der Felden-
krais Methode werden angeboten 

um Erwachsene anzuregen ihr 
Bewegungsrepertoire auf sanfte 
Weise zu erweitern und ihr Wohl-
befinden zu steigern.

Wolfgang Weiß, der bereits in 
der Fürther Innenstadt als Osteo-
path arbeitet, bietet außerdem, 
vorerst an zwei Nachmittagen, 
Osteopathie in der neuen Praxis 
in Cadolzburg an. Termine nach 
Vereinbarung, alle Kassen!

Weitere Informationen bekom-
men Sie unter: www.physiothe-
rapieimzentrum.org oder telefo-
nisch: 09103/7190320.

Dorothea und Wolfgang Weiß bekommen von Walter Schöner vom Handels- und Gewerbeverein Cadolzburg Blumen 
zur Eröffnung überreicht.

Obere Bahnhofstraße 29 · 90556 Cadolzburg
Tel. 09103/71 90 320 · Fax 09103/71 90 321

Info@physiotherapieimzentrum.org 
www.physiotherapieimzentrum.org

Physiotherapie · Osteopathie  · Feldenkrais

Individuelle Physiotherapie für Säuglinge, Kinder, Jugendliche
und Erwachsene

Physiotherapie im Zentrum-26-6-2020.qxp_Layout 1  18.06.20  15:56  Seite 1
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Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth
Telefon 0911/97770-0

Fax 0911/97770-55
Roman.Eggen@stb-eggen.de

eggen-anz-20-9-2019.qxp_Layout 1  17.06.20  09:24  Seite 1
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir
Herrn Johann Krapfenbauer 80 Jahre

Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92,
usw., sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. Möchten Sie
in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubilaren nicht ge-
nannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens
6 Wochen, vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste nehmen können. 

Markt Ammerndorf

Termine 
Anlässlich der Corona-Pandemie wurden bayernweit sämtliche Veranstal-
tungen und Versammlungen abgesagt. 
Siehe § 5 Veranstaltungs-, Versammlungs- und Ansammlungsverbot der
Fünften Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (5. Bay-
IfSMV) 

Überprüfung der Grabmäler
Aufgrund der Vorschriften der Bestattungs- und Friedhofsatzung des Mark-
tes Ammerndorf werden 

am Donnerstag, 13.08.2020 um 10:00 Uhr
auf dem Kirchenfriedhof und anschließend auf dem Friedhof Som-
merkeller die Grabmale auf Standsicherheit überprüft.

Im Interesse der Friedhofsbesucher werden an die Grabmäler hinsichtlich
ihrer Standfestigkeit hohe Anforderungen gestellt. Die bloße Besichtigung
auf offensichtlich erkennbare Mängel wird dieser Anforderung grundsätz-
lich nicht gerecht. Die Grabsteine müssen deshalb durch kräftiges Anfas-
sen untersucht werden, ob sie fest stehen oder sich in ihrem Gefüge, z.B.
durch Frosteinwirkung, gelockert haben (Rüttelprobe). 
Wir bitten daher alle betreffenden Grabstelleninhaber, ihre Grabsteine vor-
weg hinsichtlich der Standfestigkeit zu überprüfen und erforderlichenfalls
rechtzeitig für eine fachgerechte Befestigung (durch einen auf den Am-
merndorfer Friedhöfen zugelassenen Steinmetz) Sorge zu tragen. Soweit
wir locker gewordene Grabsteine feststellen, werden die Grabstelleninha-
ber schriftlich benachrichtigt.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass jeder Grabstellen-
inhaber als Nutzungsberechtigter sowohl dem Markt Ammerndorf als auch
jedem Dritten gegenüber für jeden Schaden haftet, der durch ein umstür-
zendes Grabmal entsteht.

Markt Ammerndorf
Friedhofverwaltung

Verunreinigung durch Hundekot und Belästigung
durch freilaufende Hunde

Im Rathaus gehen immer wieder Anrufe von Bürgern ein, die sich über die
starke Verunreinigung der Wege in Ammerndorf durch Hundekot beschwe-
ren. Darum möchten wir alle Hundebesitzer darauf hinweisen, dass sie
die „Hundehaufen“ ihrer Hunde entsorgen müssen. Zu diesem Zweck sind
die von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Hundetüten zu benutzen.
Auch im Rathaus bekommen Sie Hundekottüten. Lassen Sie benutzte Beu-
tel nicht in der Landschaft liegen, sondern entsorgen Sie sie im Restmüll
oder an folgenden Stellen: 
•   Vor der Arztpraxis Dr. Goss
•   Im Gäugässchen
•   Am Sommerkeller
•   Am Sportplatz
•   Lehmgrube
•   In der Vogtsreichenbacher Straße 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Hundekot Krankheitserreger und
Parasiten enthält und so vor allem für kleine Kinder ein hohes Gesund-
heitsrisiko besteht. 
Lassen Sie Ihren Hund auch nicht Wiesen und Äcker verunreinigen. Der
Hundekot wird beim Mäh- und Erntevorgang großflächig auf das Futter
verteilt. Das Erntegut kann durch Hundekot dermaßen verunreinigt werden,
dass Nutztiere, wie z.B. Schafe, Kühe, Rinder usw. dieses Futter verschmä-
hen und liegen lassen. Außerdem können durch diese Verunreinigungen
dann Krankheiten auf Tiere übertragen werden. Abgesehen davon möchte
sicherlich niemand solche Verunreinigungen in der Nahrungskette haben. 

Nach dem Naturschutzgesetz besteht ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode. Landwirtschaftlich
genützte Flächen dürfen danach in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei
Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd bzw. Beweidung nicht
betreten werden. 
Sie als Hundebesitzer haben dafür Sorge zu tragen, dass von ihrem Hund
keinerlei nachteilige Auswirkung für Mensch und Natur ausgeht. Aus die-
sem Grund bitten wir Sie, das Betreten der Kulturen zu unterlassen
und auf den Wirtschaftswegen bzw. auf den Feld- und Waldwegen zu
bleiben. 
In diesem Zusammenhang machen wir darauf aufmerksam, dass Zu-
widerhandlungen gegen das Reinhaltungsgebot in §3 Abs. 2 aus der
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro belegt werden kön-
nen.

Belästigung durch freilaufende Hunde
sowie die von den Hunden verursachten Lärmbelästigungen führen
immer wieder zu Beschwerden. Die eingehenden Beschwerden beinhalten
in erster Linie, dass Privatgrundstücke sowohl im Innenbereich als auch
im Außenbereich durch Hundekot verunreinigt und Dritte durch freilau-
fende Hunde belästigt werden. 

Bitte bedenken Sie, dass für die von der Hundehaltung ausgehenden Ge-
fahren letztlich der Hundehalter verantwortlich ist. 

Bezüglich freilaufender Hunde bitten wir Sie: Haben Sie Verständnis
dafür, dass es Menschen gibt, die vor Hunden – egal welcher Größe
– Angst haben. Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, dass Ihnen
der Hund gehorcht. Lassen Sie Ihren Hund bitte nur dann frei laufen,
wenn dadurch keine anderen Menschen oder Tiere belästigt oder geschä-
digt werden.

Markt Ammerndorf
Ordnungsamt

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch 
Ammerndorf. 
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 02.07., 30.07., 27.08., 24.09.,
22.10., 19.11. und 17.12.2020
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so,
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Altgerätesammlung
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 14.07.2020, bittet das Landratsamt Fürth
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 09.07.2020. Tel.: 0911/
9773-1434, -1436, -1438.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de
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Mitteilung des Wasserwarts
Im Juni 2020 wurde ein Nitratwert von 2,24 mg/l gemessen; der zulässige
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9odH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.

„Kultur vor dem Fenster“
Großveranstaltungen wie Konzerte, Festivals oder Kirchweihen wird es
wegen der Corona Krise auf absehbare Zeit nicht geben. Doch dank krea-
tiver Konzepte wie „Kultur vor dem Fenster“ ist Live Kultur vor Publikum
schon jetzt wieder möglich. Künstler können wieder auftreten, und zwar
auf Privatgrund – vor Balkonen, in Hinterhöfen, Gärten und auch vor IHREM
Fenster.
Ab sofort ist dies auch im Landkreis Fürth möglich. Die Kommunale Allianz
Biberttal Dillenberg, zu der sich die Kommunen Ammerndorf, Cadolzburg,
Großhaberdorf, Oberasbach, Roßtal, Stein und Zirndorf zusammenschlos-
sen haben, beteiligt sich an dem Projekt.

Wer dringend einmal Abwechslung braucht sucht sich einen Künstler, eine
Band oder einen Auftritt aus und wir bringen Kultur vor Ihr Fenster. Die
Künstler spielen exklusiv für Sie und Ihre Nachbarn oder Angehörige. Auf
dem Portal www.kultur vor dem fenster.de unter der Rubrik „Fürth Stadt
und Land“ sind verschiedenste Musiker, Artisten, Schauspieler, Gaukler,
Tänzer etc. vertreten. Gespielt wird vor Ein- und Mehrfamilienhäusern, in
Innenhöfen, vor Altenheimen, Kindergärten, sozialen Einrichtungen, zu 
Geburtstagen, Festen, aus Freude, einfach mal so für gute Laune oder
gegen den Frust.

Natürlich werden dabei die entsprechenden Hygiene  und Abstandregeln
eingehalten. Wichtig ist auch, dass sich alle Beteiligten an die aktuell gel-
tenden Spielregeln für den Landkreis Fürth halten.
Künstler, die in den oben genannten Kommunen wohnen, können sich über
das Anmeldeformular auf der Homepage registrieren und dann gebucht
werden. Die Preisverhandlungen führt der jeweilige Auftraggeber mit den
Künstlern direkt.

Weitere Infos und alle Details finden Sie auf www.kultur vor dem fens-
ter.de. Nutzen Sie diese Gelegenheit und holen Sie sich ein Stück Kultur
vor IHR Fenster.

Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr
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Spende an Fürther  
Frauenhaus

Der Hotel und Gaststättenver-
band Fürth, Stadt und Land-
kreis, hat eine Spende von 2000 
Euro an das Fürther Frauenhaus 
übergeben. Der Betrag wurde 
an der letzten Weihnachtsfeier 
bei der alljährlichen Tombola 
erzielt. Den Betrag überreichten 
von der Vorstandschaft des Ho-
tel- und Gaststättenverbandes  

Jochen Peter, Paul Reubel und 
Elke Eder an Susanne Colon-
na, der stellvertretenden Vor-
sitzenden des Fürther Frauen-
hauses. Das Frauenhaus Fürth 
bietet Beratungstage für Frau-
en im Landkreis Fürth in den 
Rathäusern und im Zirndorfer 
Nordstadttreff. Auskunft unter 
Tel. 0911/72 90 08.

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter  

www.die-lokalanzeiger.de
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Hinweis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die jeweiligen Sitzungsprotokolle der Gemeinde Seukendorf werden im
Bürgerinformationssystem (BIS) der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn
veröffentlicht.

Der Link für das BIS lautet wie folgt: 
https://veitsbronn.ris.kommune-aktiv.de/default.asp?cvg=SD

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

27.06 Frau Erika Model 90 Jahre
07.07. Herr Gottlieb Kutzberger 80 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Veranstaltungen in den Monaten Juni/Juli 2020
Gem. § 5 Satz 1 der Fünften Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung anlässlich der Corona-Pandemie vom 29.05.2020 und der Än-
derung der Fünften Bayrischen Infektionsschutzmaßnahemnverordnung
vom 12.06.2020 sind bayernweit sämtliche Veranstaltungen und Ver-
sammlungen untersagt.
Aktuell gilt dies bis 21.06.2020.
Gem. § 20 Abs. 2 der Verordnung sind Kulturelle Veranstaltungen in Thea-
tern, Konzerthäusern, auf sonstigen Bühnen und im Freien sind unter Auf-
lagen erlaubt. Derzeit im Innenbereich für 50, im Außenbereich für 100
Personen. Ab 22. Juni wird die Zahl im Innenbereich auf 100 und im Au-
ßenbereich auf 200 Personen erhöht.
Laut der Pressekonferenz von Ministerpräsident Söder ist es ab 22. Juni
erlaubt, kleinere Veranstaltungen im Innenbereich bis zu 50 Personen und
im Außenbereich bis zu 100 Personen abzuhalten. Hierzu zählen insbe-
sondere: Hochzeiten, Beerdigungen, Geburtstage, Schulabschlussfeiern
und Vereinssitzungen.
Trotz der am 16.06.2020 bekannt gegebenen Lockerungen ist damit zu
rechnen, dass Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat Juni/Juli
nicht stattfinden können.
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den Juli geplanten Veranstaltungen
bereits vor Wochen abgesagt.
Daher macht eine Veröffentlichung des Veranstaltungskalenders an dieser
Stelle leider keinen Sinn.

Kinder- und Jugendhaus Skyline
Aufgrund der aktuellen Situation und der damit einhergehenden Hygiene-
richtlinien, haben wir beschlossen den Offenen Betrieb bis zum 31.07. ein-
zustellen.
Natürlich wird es bis dahin noch Onlineaktionen für euch geben.
Nach dem Sommerferienprogramm sind wir auch wieder im Offenen 
Betrieb für euch da!
Alle aktuellen Aktionen und Änderungen findet ihr unter:
www.jugendarbeit.seukendorf.de
Euer Team vom Kinder- und Jugendhaus Skyline

Sommerferienprogramm der Gemeinden Seukendorf
& Veitsbronn

Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen. Trotz der Ein-
schränkungen durch COVID-19 freuen wir euch mitteilen zu können, dass
wir auch in diesem Jahr ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für
euch auf die Beine gestellt haben. Alles etwas anders als normal, aber
trotzdem besonders!

Als Kooperationsangebot der Gemeinden Seukendorf & Veitsbronn bieten
wir euch ein buntes Sammelsurium an Angeboten für die ihr euch anmel-
den könnt.

Unser Ferienprogramm sowie die Möglichkeit zur Anmeldung findet ihr ab
01.07.2020 unter:
www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf
oder
www.fp.veitsbronn.de

Historische Bilder gesucht!
Die Gemeinden Langenzenn, Obermichelbach, Puschendorf, Seukendorf,
Tuchenbach, Veitsbronn und Wilhermsdorf möchten die historische Ent-
wicklung und den Wandel der Ortschaften im Zenngrund gemeinsam do-
kumentieren. Die Geschichte der sieben Orte soll für Bürger und Besucher
öffentlich präsentiert und in Form einer Gegenüberstellung von gestern
und heute ein Stück weit lebendig gemacht werden.
Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung! Gesucht werden historische Foto-
graphien aus den privaten Archiven von Straßen, Bauwerken und Festen,
gerne auch mit passender Geschichte oder Anekdote.
Sie können Ihre Fotos per Mail an zenngrund@cima.de, per Post an Zenn-
grund Allianz Friedrich-Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn oder persönlich
nach telefonischer Vereinbarung (09101/703-636) im Langenzenner Rat-
haus einreichen. Bitte legen Sie Ihrer Einsendung in jedem Fall eine Kon-
taktinformation für Rückfragen (z.B. Name, Anschrift, Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse) bei.
Außerdem bitten wir Sie um Informationen, was auf den Fotographien ab-
gebildet ist sowie das (ungefähre) Entstehungsdatum. Ihre Originale er-
halten Sie nach der graphischen Aufarbeitung unversehrt wieder zurück!
Einsendeschluss ist der 15. September 2020.
Bitte beachten Sie die folgenden Teilnahmeinformationen: Mit der Einsen-
dung der Fotos und Geschichten erklären Sie verbindlich, dass Sie Urheber
der Arbeiten sind und alle Bildrechte bei Ihnen liegen. Einer Veröffentli-
chung dürfen Rechte Dritte, insbesondere abgebildete Personen, nicht ent-
gegenstehen. Die Zenngrund Allianz und die entsprechende Gemeinde darf
eingereichte Arbeiten bei Nennung des vollen Namens zur Popularisierung
der Allianz und Gemeinde kostenfrei nutzen und veröffentlichen. Die Ur-
heberrechte verbleiben selbstverständlich bei den Bildautoren. Bilder und
Texte, die gegen geltendes Recht verstoßen, jugendgefährdenden, porno-
grafischen oder rassistischen Charakter haben, sind von der Teilnahme
ausgeschlossen.
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Manöver der US-Streit-
kräfte im Juli 2020 

GROSSHABERSDORF - 
Die US-Streitkräfte teilen mit, 
dass in der Zeit vom 01.07.2020 
- 31.07.2020 Übungen (auch 
Nachtübungen) mit Außenlan-
dungen durchgeführt werden. 
Als betroffener Bereich wird im 
Landkreis Fürth die Gemeinde 
Großhabersdorf genannt. 

An dieser Übung werden 32 
Soldaten mit vier Radfahrzeu-
gen und zwölf Hubschraubern 

teilnehmen. 
Bei Beschwerden werden be-

troffene Bürger gebeten, auf 
die Ansprechpartner bei den 
US-Streitkräften, Herrn Tors-
ten Lübke unter der Rufnummer 
09641-705870780 oder Frau Hel-
ga Moser unter der Rufnummer 
0152- 09114369, zuzugehen. 

Die Bevölkerung wird gebeten, 
sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppe fernzuhalten. 
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Gemeinde Veitsbronn
Die Gemeinde Veitsbronn sucht ab der Badesaison 2020 für das

Veitsbad zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (25 Stunden/Woche)

Die Beschäftigung ist vorerst befristet auf die Badesaison 2020 (bis
September).

Die Arbeitszeit richtet sich variabel nach Wetterlage und Bedarf von
Montag bis Sonntag in der Zeit von 9.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 –
21.00 Uhr nach Absprache.
Die Arbeitszeit kann auch im Wechsel durch mehrere Teilzeitkräfte er-
bracht werden.

Erwartet werden Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Zuverlässig-
keit. Die Bezahlung richtet sich nach den tatsächlich geleisteten 
Arbeitsstunden.

Die Gemeinde Veitsbronn freut sich schon jetzt auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung per E-Mail an bewer-
bung@veitsbronn.de oder per Post an Gemeinde Veitsbronn, z.Hd.
Herrn Arold, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn. Da die Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden können, bitten wir aus-
schließlich um Übersendung von Kopien.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Sulzer unter der Rufnummer 0160 /
3711 910 jederzeit gerne zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.

Heft_11_2020.qxp_0  17.06.20  19:22  Seite 8

Den Sommer im schöns-
ten Zuhause verbringen
Viele Deutsche investieren ins 

heimische Dolce Vita. Die meis-
ten von uns verbringen derzeit – 
oft nicht freiwillig – viele Stun-
den in den eigenen vier Wänden. 
Doch auch zu Hause muss es 
nicht langweilig werden. Denn 
gerade jetzt nutzen viele die Zeit 
für lang geplante Verschöne-
rungsmaßnahmen. Es wird ge-
strichen, tapeziert und lackiert 
– selten bekam man seine Nach-
barn so häufig im Blaumantel 
zu sehen wie jetzt. Wunschträu-
me, die viele bisher auf die lange 
Bank geschoben haben, werden 
momentan verstärkt in die Tat 
umgesetzt. Und auch die Garten-
besitzer bringen ihre Beete wie-
der auf Vordermann - es wird 
gesät, gedüngt und neu angelegt. 
Sprich: Man investiert in die hei-
mische Wohlfühl-Oase. All das 
kostet aber auch Geld, was dem 
Tatendrang mitunter ein Ende 
setzen kann. Im Hinblick auf 
den Sommer und geschlossene 
Freibäder erfreuen sich zudem 
Planschbecken sowie der eigene 
Pool im Garten einer großen Be-
liebtheit. Je nach Wunschvorstel-
lung reicht dabei die Spanne von 
wenigen hundert Euro bis hin zu 
mehreren 10.000 Euro, die dafür 
eingeplant werden müssen. Und 
weil der Urlaub im Ausland zu-
mindest fraglich ist, gibt es auch 
einen größeren Bedarf, die frei-

en Tage auf zwei Rädern zu ver-
bringen. Mit einem neuen Fahr-
rad machen Ausflüge ins Grüne 
einfach mehr Spaß. Hier geht der 
Trend seit Jahren zum E-Bike, 
das schnell einmal drei bis fünf 
Tausend Euro kosten kann. Oder 
wie wäre das: frei sein wie Easy 
Rider mit einem eigenen chrom-
blitzenden Motorrad. Diesen 
Traum zu erfüllen, kann dann 
aber schnell die ursprünglich 
geplanten Urlaubskosten über-
steigen. Kurzum: Jetzt ist die 
passende Gelegenheit, sich den 
einen oder anderen Wunsch zu 
erfüllen. Wenn dabei die Haus-
haltskasse an ihre Grenzen stößt, 
bietet die Sparkasse Fürth den 
unkomplizierten Wunschkre-
dit. Die Zinsen sind günstig und 
die Raten bleiben während der 
Laufzeit des Vertrages konstant 
- ganz gleich, wann die Zinsen 
wieder steigen. Und auch das ist 
eine Sparmöglichkeit in beweg-
ten Zeiten: Die einzelnen Raten 
von verschiedenen Banken be-
quem zusammenfassen – das 
schafft zum einen mehr Transpa-
renz über die monatlichen Aus-
gaben. Und zum anderen lässt 
sich damit sogar Geld sparen, 
wenn teure Kredite aus der Ver-
gangenheit in einer Summe zu 
einem aktuell niedrigeren Zins-
satz gebündelt werden.

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter  

www.die-lokalanzeiger.de

Neue Außenführungen in 
der Cadolzburg

CADOLZBURG Auch in der 
Cadolzburg sind immer sonn-
tags um 14.00 Uhr öffentliche 
Außenführungen angesetzt: „Er-
staunlich. Die Burganlage in Ca-
dolzburg vom idyllischen A bis 
zum wehrhaften Z“. 

 Ohne vorherige Anmeldung. 
Melden Sie sich vor Ort an der 
Museumskasse. Führungsge-
bühr 2 Euro zzgl. Eintritt. 

Führungsstart ist vor dem Kas-
sengebäude. Max. 10 Teilneh-
mer*innen pro Führung.
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bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden können, bitten wir aus-
schließlich um Übersendung von Kopien.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Sulzer unter der Rufnummer 0160 /
3711 910 jederzeit gerne zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.
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NEUES RADWEGENETZ
12 Themenrunden und zwei Fernradwege

Mehr Informationen dazu und eine kostenlose Radkarte:
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
E-Mail: tourismus@kreis-nea.de
www.frankens-mehrregion.de

Auf zwei Rädern Frankens Mehrregion entdecken

Neues Radwegenetz im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Mit seiner einzigartigen land-
schaftlichen, kulturellen und ku-
linarischen Vielfalt ist der Land-
kreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim ideales Ziel für aktive 
Radtouren und eine wohltuende 
Auszeit inmitten herrlicher Natur.

Das neu konzipierte – von 
LEADER und der nationalen 
Klimaschutzinitiative geförder-
te – 1.200 Kilometer lange Rad-
wegenetz führt durch idyllische 
Städte und Dörfer, malerische 
Flusstäler und abwechslungs-
reiche Landschaften. Vorbei an 
Burgen und Schlössern, Streu-
obstwiesen und bezaubernden 
Flusstäler, durch ausgedehnte 
Wälder der Naturparke Steiger-
wald und Frankenhöhe und über 
sanfte Hügel der mittelfränki-
schen Weinberge. Auf 12 neuen 
Themenrouten kann der Land-
kreis von einer ganz neuen Seite 
entdeckt werden.

Egal ob eine knackige Spritz-
tour durch den südlichen Stei-
gerwald, oder ganz entspannt 
mit der Familie die Landschaft 
genießen. Für jeden Anspruch ist 
etwas Passendes dabei. Bei einer 
Radtour durch die sanfte Land-
schaft des Landkreises macht 
auch die Einkehr in einer Gast-
stätte, Heckenwirtschaft oder in 
einem schattigen Biergarten so 
richtig Spaß.

Unser Tipp: Tour der Energie 
(33 km) – Kurz aber knackig

Energie im doppelten Sinne ist 
das Motto der Tour der Energie. 
Es bedarf einiger Energie die 
zahlreichen Höhenunterschie-
de zu meistern. Dafür wird ein-
drücklich erlebbar gemacht, wie 
regenerative Energiegewinnung 
heute, aber auch in vergangenen 

Jahrhunderten praktiziert wurde.
Der Markt Emskirchen mit 

seinen innovativen Heizwerken 
ist Startpunkt der Themenrun-
de. Zunächst verläuft die Tour 
in Richtung Südosten ortsaus-
wärts. Über Elgersdorf führt der 
Radweg nach Hagenbüchach. 
So mancher Höhenmeter muss 
auf diesem Teilstück überwun-
den werden. Ein kurzer Abste-
cher ins Energiedorf Mausdorf 
in ca. drei Kilometer Entfernung 
lohnt sich aber allemal, denn hier 
wird die Klaviatur regenerativer 
Energien auf vorbildliche Weise 
gespielt.

Südlich von Hagenbüchach 
bietet sich ein guter Blick auf die 
dort liegende Windkraftanlage. 
Anschließend geht es hinab in 
die Senke bei Oberfembach und 
im Waldschatten wieder berg-
auf. Nach diesem Anstieg kön-
nen die zuvor erstrampelten Hö-
henmeter genossen werden. Im 
weiteren Verlauf fällt das Gelän-
de bis nach Langenzenn leicht 
ab, wo sich der Blick auf eine 
wunderschöne Landschaft bie-
tet. Als Zwischenstopp sind die 
Zennoase mit herrlichem Aben-
teuer-Spielplatz und die impo-
sante Neumühle zu empfehlen. 
Anschließend führt die Tour im 
Talgrund südlich der Zenn ge-
mütlich über Lohe und Heiners-
dorf nach Wilhermsdorf. Hier 
findet sich mit der Walkmühle 
ein weiteres historisches Zeug-
nis und mit der Kläranlage ein 
modernes Beispiel regenerativer 
Energieerzeugung.

Nach Unterulsenbach durch 
die Flur zwischen Erlen- und Ul-
senbach gilt es noch einen Auf-
stieg nach Markt Erlbach zu be-
wältigen. Von Markt Erlbach aus 

geht es in Richtung Norden wei-
ter. Vorbei an Oberulsenbach 
mit seiner Biogasanlage und ei-
nem privaten Nahwärmenetz. Ist 
die Ortschaft Kappersberg er-
reicht, führt der Weg idyllisch 
bei abfallendem Gelände entlang 
der mittleren Aurach, vorbei an 
der Holzmühle bei Kotzenau-

rach (die noch eine Turbine zur 
Stromerzeugung betreibt) zu-
rück nach Emskirchen.

Routen-Details
Strecke: 33,2 km
Tiefster Punkt: 305 m
Höchster Punkt: 403 m
Höhenmeter: 283 m
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GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13
90579 Langenzenn

Tel. 09101 / 5382360
Fax 09101 / 5382361

www.gartentechnik-
langenzenn.de

boxenstop-garten-6-7-2018.qxp_Layout 1       

Vergiss mein nicht

Hindenburgstraße 36
90579 Langenzenn

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Inh. S. Raab

vergisss-mein-nicht_24-5-2019.qxp_Layo         

Individuell     – das Geschäft für Haushalt, Garten & Geschenke 

Caritas weitet Online-Angebot auf Allgemeine Soziale Beratung aus 

Digital lässt sich über viele Probleme 
leichter sprechen 

Online-Beratung ist - nicht 
nur in Zeiten der Pandemie - ein 
wichtiges Beratungsinstrument 
im Deutschen Caritasverband. 
Bereits seit 2016 ist die Suchtbe-
ratungsstelle der Fürther Caritas 
über das Internet direkt erreich-
bar. Ab sofort lädt auch die allge-
meine Soziale Beratung ein, An-
fragen über das neu eingerichtete 
Online-Tool zu stellen. 

Die Fürther Caritas sieht im kos-
tenlosen und über jedes Endge-
rät niedrigschwellig erreichbare 
Online-Angebot mehrere Vortei-
le, beispielsweise hohe Vertrau-
lichkeit und wahlweise auch An-
onymität, aber auch die rasche 
Reaktionsmöglichkeit, da die Be-
ratungsteams spätestens nach 48 
Stunden auf Anfragen antworten. 
„Damit erreichen wir auch neue 
Zielgruppen“, hofft Caritas-Be-
reichsleitung Friederike Süß. 

Suchtberatung macht seit vier 
Jahren gute Erfahrungen 

Die positiven Erfahrungen aus 
dem Suchtbereich haben die Ca-
ritas ermutigt, sich online brei-
ter aufzustellen: Von klassischen 
Informationsanfragen über Al-
kohol – und/oder Drogenab-
hängigkeit, über Anfragen zu 
oft sehr schambehafteten Ver-
haltenssüchten (z.B. Kauf- oder 

Sexsucht) bis hin zu Krisensitu-
ationen lässt sich „online“ über 
vieles leichter sprechen. 

„Es gelingt gelegentlich die 
ratsuchenden Personen zu einem 
persönlichen Beratungsprozess 
zu motivieren, bei anderen hin-
gegen bleibt es ein längerfris-
tiger, virtueller Beratungskon-
takt“, weiß Daniela Günthner 
vom Online-Beratungsteam der 
Caritas-Suchtberatung. 

Online- und Live-Beratung 
sinnvoll kombinieren 

Während der Corona-Krise 
stiegen nun auch die Mitarbei-
terinnen des Bereichs Soziale 
Beratung ein. Fragen, ob „on-
line“ die persönliche Beratung 
ersetzen kann, wie das Tool von 
den Hauptzielgruppen angenom-
men wird und ob der Austausch 
nicht zu oberflächlich stattfin-
det, wurden während des On-
line-Schulungsprogramms zu-
friedenstellend beantwortet. 
Denn die bundesweite Erfah-
rung zeigt: die Online-Beratung 
erfüllt einen hohen Anspruch an 
die Professionalität. Auch der 
Datenschutz ist im Caritas-On-
line-Tool voll gewährleistet. 

Mit einem eigenen Team will 
die Fürther Caritas die Quali-
tät sichern und offene Fragen 

kontinuierlich klären. Friederi-
ke Süß: „Die Mitarbeiterinnen 
wünschen sich, dass das Be-
ratungs-Instrument möglichst 
häufig genutzt wird. Die Online-
beratung hat zusätzliche Vortei-
le und kann bei Bedarf sinnvoll 
mit der Live-Beratung kombi-
niert werden.“ 

Was kann Onlineberatung 
leisten? 

Onlineberatung bietet ein 
sehr hohes Niveau an Verbrau-
cherschutz und gleichzeitig ei-
nen niedrigschwelligen Zugang. 
Hier können Ratsuchende schon 
frühzeitig eine Problemlage for-
mulieren und angehen. Die Be-
ratung kann in jedem Fall ver-
traulich und bei Bedarf absolut 
anonym – auch ohne Angabe ei-
ner E-Mail-Adresse erfolgen. 

Dokumente wie z. B. Ämter-
bescheide können im geschütz-
ten Verbraucherportal auch ano-
nymisiert versendet und von den 
Sozialpädagog*innen eingese-
hen werden. 

Die Zustellung an das Team 
im Caritasverband Fürth erfolgt 
aufgrund der Eingabe einer gül-
tigen Postleitzahl im Gebiet von 
Stadt und Landkreis Fürth und 
eines Fachbereiches.

Viele Wege machen den Zu-
gang leicht 

Das Portal ist für Anfragen 
auch über Smartphones erreich-
bar. Alternativ ist ein Login un-
ter www.caritas.de/onlinebera-
tung möglich. 

Nach der Auswahl eines Fach-
bereiches, erfolgt die Auffor-
derung eine Postleitzahl ein-
zutragen. Dann werden ein 
Benutzername (kein Klarname 
erforderlich) und ein Passwort 
erforderlich. Die Angabe einer 
E-Mail-Adresse ist nicht drin-
gend erforderlich. Falls die ratsu-
chende Person jedoch per E-Mail 
über die Antwort informiert wer-
den möchte, ist die E-Mail-Ad-
resse erforderlich. Alternativ 
dazu kann man sich mit den 
Zugangsdaten (Benutzername, 
Passwort) erneut einloggen und 
nachsehen, ob die Anfrage bear-
beitet wurde. 

Weitere Informationen: 
Caritasverband für die Stadt 

und den Landkreis Fürth e.V., Kö-
nigstraße 112 – 114, 90762 Fürth 

Soziale Beratung (Ansprech-
partnerin Friederike Süß) Tele-
fon 0911-74050-0 

Psychosoziale Beratungsstelle 
(Suchtberatung), Telefon 0911-
74050-20, www.caritas-fuerth.de

Traumbäder mit
3D-
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37
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www.langenzenn.de
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Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur, Trauringe
Schmuckverkauf

Hindenburgstr. 16, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/75 55

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Montag Ruhetag

Goldschmiede 
Andrea Eisenmenger
Meisterwerkstatt

Golschmiede_7-2-2020-klein.qxp_Layout        
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Der kreative Geschenkeladen
Prinzregentenplatz 10

90579 Langenzenn
Tel. 09101/4019762

www.fachtraeumerei.de

fachtraeumerei-26-6-2020.qxp_Layout 1       

Individuell     – das Geschäft für Haushalt, Garten & Geschenke 
Im schönen alten Fachwerk-

haus in der Hindenburgstraße in 
Langenzenn befindet sich INDI-
VIDUELL – Haushalt, Garten 
und Geschenke, der kleine char-
mante Haushaltswarenladen mit 
den einladend großen Schau-
fenstern. Obwohl immer mehr 
traditionelle Geschäfte für im-
mer schließen, haben Armin und 
Michaela Ziegler ihn vor drei 
Jahren erst von den Eltern über-
nommen und die Ladenräume 
moderner und großzügiger ge-
staltet. Attraktive, vielfältig de-
korierte Aktionstische laden nun 
zum schauen und stöbern ein. 

Immer auf der Spur neuester 
Trends und Angebote wird das 
Warensortiment ständig erwei-
tert. Es umfasst Haushaltswaren, 
Küchenzubehör, Dekorations- 
und Geschenkartikel, Wäsche- 
und Putzutensilien, Gartengeräte 
für alle Jahreszeiten, Reitsport- 
und Tierzubehör, Korbwaren, 
Werkzeuge, Eisenwaren und 
Schlüssel. Lassen Sie sich ger-
ne individuell beraten, gekaufte 
Geschenke gleich hübsch verpa-
cken oder einen Geschenkgut-
schein oder Geschenketisch er-
stellen.

Auch werden Schlüssel nach 
Ihrem Muster gefertigt. Eine 
neue Maschine wird demnächst 
den Schlüssel-Service ergänzen, 
so dass wir auch Bohrmulden- 

und Bahnenschlüssel für Sie 
nachfertigen können. 

Einem Teil der Auflage liegt 
der aktuelle Flyer zum Thema 
“Selbstgemacht” bei. Er enthält 
Nützliches für das Einkochen, 
Fermentieren und Entsaften, 
aber auch tolle Schnäppchen für 
das Backen, Kochen und Braten. 
Falls Sie keinen Flyer bekom-
men haben, finden Sie ihn auch 

unter www.individuell-langen-
zenn.de oder bei facebook unter 
Individuell – Haushalt, Garten & 
Geschenke. 

INDIVIDUELL. A. Ziegler, 
Armin und Michaela Ziegler, 
Hindenburgstr. 28, 90579 Lan-
genzenn, Internet: www.indi-
viduell-langenzenn.de, E-Mail: 
info@individuell-langenzenn.de

Tel. 09101/902653

Reha-, Orthopädietechnik,
Brustprothetik, Inkontinenz

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR GESUNDHEIT UND SERVICE

Friedrich-Ebert-Str. 3
90579 Langenzenn

Schicke 

Bademode

in vielen 

Größen 

vorhanden
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Willkommen zurück
Wie Kinder, Eltern, Lehrer 
und Erzieher die Corona-Kri-
se meisterten

Nach den Pfingstferien, nach 
dreimonatiger Pause begann für 
viele Kinder wieder der norma-
le Alltag in der Schule und im 
Kindergarten. Wie Kinder und 
Eltern mit Homeschooling um-
gingen und wie die Betreuung 
der Kinder in Notgruppen funk-
tionierte, berichten Kindergar-
tenleiterin Karin Weimer vom 
Evangelischen Kindergarten 
Pusteblume, Miriam Baumgart, 
Rektorin der Grundschule und 
Udo Sponsel, Rektor von der 
Mittelschule in Langenzenn. 

Schon kurz nach dem Lock-
down gab es eine Notbetreu-
ung für Kinder, deren Eltern in 
„Systemrelevanten Berufen“ ar-
beiten. Anfangs waren nur zwei 
oder drei Kinder in einer Grup-
pe, erzählt Karin Weimer la-
chend, was den kleinen Besu-
chern sehr befremdlich vorkam 
und es wurde schon die Frage 
gestellt „Wo sind die anderen“? 
Im Mai kamen Vorschulkinder 
und deren Geschwisterkinder 
dazu und nach den Pfingstferien 
durften die Krippenkinder wie-
der in ihre Gruppe, was einer er-
neuten Kindergarten-Eingewöh-
nunungsphase gleichkam. Die 
restlichen Kinder werden am 1. 
Juli zurückkommen. 

Damit die Kinder vor einer In-
fizierung möglichst geschützt 
sind, müssen sehr oft die Hände 
gewaschen und oft gelüftet wer-
den. Manche bekommen davon 
sogar Hautausschlag, berichtet 
Karin Weimer. Untergebracht 
sind die Kinder in ihrer festen 
Gruppe, die auch im Freien bei-
behalten wird. Es fällt den Kin-
dern schwer, da oft Freunde in 
anderen Gruppen sind. Über-
haupt nutzen die Betreuerin-
nen jede Gelegenheit mit ihren 
Schützlingen ins Freie zu gehen. 

Dass Kinder wesentlich unbe-
kümmerter als Erwachsene mit 
der Krisensituation umgehen, 
konnte die Kindergartenleiterin 
beim „Coronaspiel“ im Reutgra-
ben beobachten. Eine Gruppe 
streute die vermeintlichen Viren 
in Form von Sand und infizier-
te die Gegner damit, die wiede-
rum Sand dagegen streuten, um 
mit „Impfstoff“ die Viren zu be-
siegen. 

Das Positive an der Krise ist, 
berichtet Karin Weimer, dass 
viele Familien in der Zeit Zu-
hause sehr eng zusammenge-
wachsen sind. Man hatte Zeit zu-
sammen zu kochen, viele Kinder 
lernten Fahrrad fahren, man un-
ternahm kleine Exkursionen in 
den Wald und erlebte die Natur 
hautnah und - man hatte keinen 
Freizeitstress mit bringen und ho-
len zu den Aktivitäten des Nach-
wuchses. Wichtig war auch das 
„Postspiel“ zwischen KiTa und 
Kindern, um im Kontakt zu blei-
ben. Es wurden Mails mit kleinen 
Aufgaben verschickt und im Ge-
genzug wurden kleine Briefchen 
für die Erzieherinnen hinterlegt. 
Wer mochte, konnte Zuhause ei-
nen Stein bunt bemalen und in 
den Vorgarten legen, der jetzt 
ganz bunt geschmückt ist.

Konrektorin und stellvertreten-
de Schulleiterin Miriam Baum-
gart bezeichnet die Krisensitua-
tion als große Herausforderung 
für Kinder, Eltern und Lehrer. Es 
musste Homeschooling organi-
siert werden, z.B. mit der Erstel-
lung eines digitalen Wochenpla-
nes, nach dem die Schüler ihre 
Aufgaben erledigen konnten, die 
zum Teil via Mail oder Brief ver-
schickt wurden. Mittels Video-
clip oder Telefon blieben Schüler 
und Lehrer in Kontakt, was un-
glaublich wichtig war, berichtet 
die Schulleiterin. Alle Lehrkräf-
te mussten ihre Erfahrungen in 
kürzester Zeit ausbauen und ent-

sprechend intensiv war auch der 
Austausch unter den Kollegen. 
Kräftige Unterstützung beka-
men die Schule vom Elternbei-
rat und vielen helfenden Händen 
aus dem Umfeld. Auch die Stadt 
zeigte viel Entgegenkommen in 
der Krisensituation und half im 
Bedarfsfall unbürokratisch und 
sofort. Viele Projekte entstan-
den. Eines davon in den Osterfe-
rien mit dem Titel „Wünsche und 
Träume“. Am häufigsten malten 
die Schüler ihre Schule mit Kin-
dern, die Abstand nehmen, oder 
in der Natur zusammen spie-
len. Oft sieht man das Corona-
virus als Stachelball im Bild mit 
der Beschriftung: ich brauche 
meine Freunde, oder ich möch-
te Oma besuchen. Trotz stren-
ger Hygienevorschriften und 
Abstandsregelungen ist Miriam 
Baumgart sehr froh, dass end-
lich wieder Kinderstimmen die 
Schule beleben und Normalität 
ins Leben kommt. „Die Schul-
familie ist in der Krise sehr zu-
sammengewachsen. Jeder hat 
seinen Teil dazu beigetragen, 
damit das Homeschooling und 
diese schwierige Phase gelingen 
konnte“. 

Auch in der Mittelschule wur-
den die Schüler kontinuierlich 

unterrichtet und bekamen via 
Mail, Cloud und Videokonfe-
renz Unterricht, berichtet Udo 
Sponsel, Rektor der Mittelschu-
le Langenzenn. In Einzelfällen 
wurde von den Lehrern sogar 
ein Notebook organisiert, de-
ren Eltern keinen Computer Zu-
hause hatten, damit die Schüler 
am Unterricht teilnehmen konn-
ten. Mitunter wurden die Eltern 
sehr gefordert, denn ganztägiges 
Homeoffice und nebenbei noch 
Zeit für die Beaufsichtigung der 
Kinder zu haben, erforderte sehr 
viel Geduld. Wenn der Stress für 
manche Familien zu groß wurde, 
schickte Udo Sponsel die Schul-
sozialarbeiterin in die Familien, 
um eine gemeinsame Lösung zu 
finden. Natürlich gab es Anlauf-
schwierigkeiten über Medien zu 
unterrichten, die kein Ersatz für 
den Präsenzunterricht sind. Jetzt 
sind alle froh, dass die Norma-
lität zurückgekehrt ist und die 
Klassen wieder einen struktu-
rierten Ablauf des Unterrichts 
haben.“ Die Schüler brauchten 
den direkten Kontakt zu ihren 
Mitschülern und den Lehrern“, 
erklärt Sponsel.“ Denn durch 
das Miteinander wird auch die 
Selbständigkeit gefördert, was 
im späteren Leben wichtig ist“.

 S.H.
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Neuzuschnitt des  
Bundestagswahlkreises 

Fürth
Der Deutsche Bundestag hat 

den Neuzuschnitt mehrerer Bun-
destagswahlkreise beschlossen. 
Das Bundeswahlgesetz sieht vor, 
dass die Bevölkerungszahl eines 
Wahlkreises nicht um mehr als 
15 % nach oben oder unten vom 
Durchschnitt aller Wahlkreise 
abweichen soll, ab 25 % ist eine 
Neuabgrenzung vorzunehmen.

Von den sechs betroffenen 
Wahlkreisen liegen vier in Bay-
ern – einer davon ist Fürth.

Der Wahlkreis Fürth ist dank 
der dynamischen Entwicklungen 
der beiden Landkreise Fürth und 
Neustadt/Aisch – Bad Winds-
heim sowie der Stadt Fürth in 
den letzten Jahren stetig gewach-
sen und liegt jetzt 25 % über dem 
Durchschnitt. Deshalb ist ein 
Neuzuschnitt unumgänglich ge-
worden. Der Wahlkreis Erlangen 
dagegen liegt aktuell 11,2 % un-
ter dem Durchschnitt.

Da auch der ebenfalls benach-
barte Wahlkreis Ansbach bereits 
mehr als 18 % über dem Durch-
schnitt liegt, hat die Wahlkreis-
kommission eine Lösung zwi-
schen den Wahlkreisen Fürth 

und Erlangen gesucht und vor-
geschlagen, die Verwaltungs-
gemeinschaft Uehlfeld aus dem 
Wahlkreis Fürth herauszulösen 
und dem Wahlkreis Erlangen 
einzugliedern.

Bei den letzten Wahlen konn-
te ein Durchschneiden des Land-
kreises Neustadt-Aisch – Bad 
Windsheim bei der Wahlkreis-
einteilung noch verhindert wer-
den. Nun ist die Veränderung 
rechtlich unumgänglich gewor-
den. Zur Bundestagswahl 2021 
wird die Verwaltungsgemein-
schaft Uehlfeld mit dem Ge-
meinden Dachsbach, Gerhards-
hofen und Uehlfeld und ihren 
zahlreichen Ortsteilen dem be-
nachbarten Wahlkreis Erlan-
gen zugeteilt. Am Zuschnitt 
des Landkreises Neustadt/Aisch 
– Bad Windsheim ändert sich 
dabei nichts. Diese Änderung 
des Wahlkreiszuschnitts steht 
in keinem Zusammenhang zur 
Debatte über eine Reform des 
Wahlrechts zum Deutschen Bun-
destag.

 Christian Schmidt 
 und Carsten Träger

Zulassungsstelle des Landratsamtes Fürth: 

Terminvergabe  
ausgeweitet

Ab 22. Juni wird die Termin-
vergabe der Zulassungsstelle 
ausgeweitet. Dadurch entstehen 
rund 80 zusätzliche Termine pro 
Woche. Die Termine sind ab so-
fort buchbar.

Am einfachsten ist es, ei-
nen Termin direkt über die On-
line-Terminvergabe zu buchen. 
Diese steht auf der Startseite 
der Landkreishomepage www.
landkreis-fuerth.de zur Verfü-
gung. In wenigen Schritten ha-
ben Kundinnen und Kunden 
die Möglichkeit, direkt für ihr 
Anliegen einen Termin zu ver-
einbaren. Telefonische Termin-
vereinbarungen sind unter der 
Telefonnummer 0911/9773-0 
weiterhin möglich.

Durch die coronabedingten 
Einschränkungen in den ver-
gangenen Wochen ist es zu län-
geren Wartezeiten auf Termine 
im Bereich der Zulassungsstelle 
gekommen. Durch die vorüber-
gehende Erweiterung der Ter-
minvergabe soll dem entgegen-
gewirkt werden. Kundinnen und 
Kunden, die nun durch die zu-
sätzlichen Termine früher einen 

Termin bekommen als ursprüng-
lich vergeben, werden gebeten, 
den freiwerdenden Termin über 
das Portal zu stornieren. So ste-
hen diese Termine wieder für 
alle zur Verfügung.

Es wird um Verständnis ge-
beten, dass aufgrund der Co-
rona-Situation Besuche in den 
Dienststellen des Landratsam-
tes derzeit nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich 
sind, damit sich nicht zu viele 
Kundinnen und Kunden gleich-
zeitig dort aufhalten und Min-
destabstände etc. eingehalten 
werden können. Beim Besuch 
des Landratsamtes wird auf die 
allgemeinen Schutzmaßnahmen 
hingewiesen. Außerdem wer-
den die Kunden gebeten, nur mit 
Mund-Nasen-Maske die Dienst-
gebäude zu betreten. Es wird 
empfohlen, den Zutritt auf eine 
Person zu beschränken und Fa-
milienangehörige, insbesonde-
re Kinder, nicht zum Behörden-
besuch mitzunehmen (außer Sie 
werden ausdrücklich dazu auf-
gefordert, wie z. B. im Jugend-
amt).Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  17.06.20  09:20  Seite 1
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Vorteils.Welt der Sparkasse Fürth freut sich über 50.000 Teilnehmer

„Einkaufen – bezahlen – Geld zurück“  
erfreut sich wachsender Beliebtheit

Seit Anfang Januar 2015 ist 
die Vorteils.Welt der Sparkas-
se Fürth am Start. Ebenso lange 
können sich die Teilnehmer über 
sogenannte Cashbacks freu-
en, ein englisches Wort, das im 
Deutschen „Geld zurück“ be-
deutet. 

Denn tatsächlich: Wer bei 
bestimmten regionalen Ein-
zelhändlern mit seiner Spar-
kassen-Card bezahlt, sich in 
Restaurants und Cafés verwöh-
nen und beim Friseur verschö-
nern lässt oder - ganz neu - einen 
Abend im Babylon Kino ver-
bringt, erhält einen Teil der be-
zahlten Summe (in der Regel 
zwischen 2 und 5 Prozent) wie-
der gutgeschrieben.

Ganz automatisch auf das Gi-
rokonto. Kleinere und größere 
Geldbeträge, die sich ansehn-
lich addieren können, je nach-
dem wie aktiv man das Angebot 
an Vorteilen nutzt. Im Frühjahr 

hat sich nun der 50.000ste Kun-
de angemeldet. Damit ist die 
Vorteils.Welt das mitgliedstärk-
ste lokale Kundenprogramm in 
Stadt und Landkreis. 

Und auch die teilnehmenden 
Partner profitieren: Denn die 
Geld-zurück-Vorteile freuen die 
Kundschaft - man kommt ger-
ne wieder. Beim lokalen Han-
del wurden somit in den zu-
rückliegenden Jahren rund 3,3 
Millionen Umsatz über das Pro-
gramm getätigt. Dafür erhielten 
die Kundinnen und Kunden rund 
120.000 Euro Cashback. 

Den laufenden Betrieb fi-
nanziert übrigens die Sparkas-
se Fürth, um damit den lokalen 
Einzelhandel zu fördern. Dem 
jeweiligen Händler oder Gastro-
nom entstehen somit keine regel-
mäßigen Kosten: Erst bei einem 
Umsatz mit einer teilnehmen-
den Sparkassen-Card wird für 
die Kundenbindung gezahlt. Im 

Gegensatz zu anderen Rabatt-
systemen, die auf Bonuspunkte 
setzen, gibt es bewusst Geld zu-
rück. 

Einzige Voraussetzung: ein Gi-
rokonto bei der Sparkasse Fürth 
und eine Online-Anmeldung, die 
mit ein paar Klicks erledigt ist. 
Besonders beliebt derzeit sind 
Kfz-und Fahrradbetriebe, Sport-
und Modegeschäfte, die hiesi-
ge Gastronomie und natürlich 
Fanartikel und Tageskarten aus 
dem Shop der Spielvereinigung 
Greuther Fürth. 

Kunden, die von der Vorteils.
Welt profitieren wollen, bieten 
sich, neben dem lokalen Handel, 
inzwischen über 5.000 Einkaufs-
möglichkeiten in ganz Deutsch-
land. Wie etwa in der Urlaubsre-
gion rund um den Bodensee. Um 
den Überblick zu behalten emp-
fiehlt sich die kostenlose App 
„Vorteilsfinder“. 

Auch wer gerne im Inter-
net einkauft, kommt auf seine 
Kosten: Rund 500 ausgewählte 
Shops bieten alles, was das Herz 
begehrt. Nach wie vor liegt der 
Fokus der Vorteils.Welt jedoch 
auf der Unterstützung des regio-
nalen Handels. 

Die Sparkasse Fürth bietet seit 
1827 den Menschen in der Re-
gion alle Möglichkeiten für den 
Zahlungsverkehr, zum Sparen 
und zur Kreditaufnahme. Darü-
ber hinaus sind das Wertpapier-
sparen, die Vermittlung von Ver-
sicherungen, Immobilien und 
Bausparverträgen aus der S-Fi-
nanzgruppe wesentliche Ge-
schäftsaktivitäten. Gelder wer-
den primär im Geschäftsgebiet 
gesammelt und zur Entwicklung 
dieser Region wieder in Form 
von Finanzierungen zur Verfü-
gung gestellt. Das Gemeinwohl 
und die langfristige Entwicklung 
stehen über einer kurzfristigen 
Gewinnerzielung.

Kulturelles  
Weinfest 
entfällt

AMMERNDORF - Leider sind 
wir, der Heimat- und Gartenbau-
verein Ammerndorf, in diesem 
Jahr gezwungen das Kulturelle 
Weinfest aufgrund der Coronavi-
rus-Pandemie abzusagen. Wir bit-
ten unsere treuen Zuschauer um 
Verständnis für diese Entschei-
dung. Die Sicherheit aller Teil-
nehmer geht uns vor und kann 
nach jetzigen Stand nicht ausrei-
chend gewährleistet werden. 

Der für dieses Jahr geplante 
Kabarettist Christoph Maul hat 
bereits zugesagt, seinen Auftritt 
im Zwingel-Stodl ins nächste 
Jahr zu verschieben. Das Sprich-
wort „aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben“ ist zur Freude aller Be-
teiligten zutreffend!

Der Heimat- und Gartenbau-
verein freut sich heute schon, sie 
zum neuen Termin am Samstag, 
18. September 2021 zur einer wei-
teren besonderen Kabarettveran-
staltung begrüßen zu dürfen. 

Der nächste Lokalanzeiger  
erscheint am

10. Juli 2020. 
Redaktionsschluss: 1. Juli
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Sportkegelsaison  
frühzeitig beendet

CADOLZBURG - Auch die 
Sportkegler mussten sich der Co-
rona-Pandemie beugen und die 
Sportsaison 19/20 unterbrechen 
und letztendlich frühzeitig be-
enden.

Einen nie gefährteten Klassen-
erhalt sicherten sich die Damen 
von der Fortuna in der Bezirks-
oberliga Mfr Frauen mit einem 
sechsten Tabellenplatz. In der 
Kreisklasse Mitte Frauen belegt 
die KMS Burgstolz Cadolzburg 
den ersten Tabellenplatz. Leider 
löst sich der Club zur Jahresmitte 
auf und kann somit den Aufstieg 
nicht mehr wahrnehmen.

Bei den Männern in der Be-
zirksliga Nord Mittelfranken zog 
sich die desolate Leistung des 
SKC Cadolzburg 1 durch die gan-
ze Saison und hatte den letzten 
Tabellenplatz zur folge und somit 

den Abstieg in die Kreisliga. Der 
SKC 2 verpasste nur knapp einen 
Aufstiegsplatz in der Kreisklas-
se Mitte mit Platz 3. In der Kreis-
klasse B Mitte sicherte sich der 
SKC 3 (4.Platz) und der SKC 4 (5. 
Platz) den Klassenerhalt.

Seit dem 08.06.2020 darf nun 
auch wieder unter den bereits be-
kannten Hygiene- und Abstands-
vorgaben trainiert werden. An 
einen geregelten Spielbetrieb im 
Wettkampfmodus ist leider noch 
länger nicht zu denken.

In der Hoffnung, dass die neue 
Spielsaison planmäßig im Sep-
tember starten kann, wünschen 
wir allen Kegelbegeisterten 
Durchhaltevermögen, trotz der 
stark eingeschränkten Trainings-
möglichkeiten, und positive Zu-
versicht für die Zukunft.

 Pressewart SKV Cadolzburg 
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Die Kunst der Eisherstellung – nicht nur für Zweibeiner 

AMMERNDORF (jm)  - Eine 
„kalte“ Leidenschaft ist es und 
die gesamte Familie Rajtmajer 
ist davon befallen. Ganz nor-
males Eis bekommt man bei 
Loisl’s nicht, denn Eis ist für 
die Macher der Eismanufaktur 
aus dem Landkreis Fürth etwas 
ganz Besonderes. Landrat Mat-
thias Dießl hat sich gemeinsam 
mit Bürgermeister Alexander 
Fritz den Betrieb in der neuen 
Filiale in Ammerndorf ange-
schaut.

Traditionelle Rezepte und bes-
te Rohstoffe

„Wir stellen unser Qualitäts-Eis 
nach traditionellen Rezepten her. 
Es wird noch von Hand nur aus 
besten Rohstoffen hergestellt“, 
erläutern die Firmenchefs Alois 
Rajtmajer und seine Tochter Lea. 
Die Leidenschaft für Eis merkt 
man den beiden an. „Jedes Eis 
durchläuft einen Reifeprozess 
(pasteurisieren). Die Vorberei-

tung dafür nimmt viel Zeit und 
Platz in Anspruch, da es mindes-
tens 24 Stunden ruhen muss. Da-
her ist das Eis so cremig“, erklä-
ren sie. Alois Rajtmajer hat sein 
Handwerk 1998 in Südtirol vom 
damaligen Präsidenten zur Her-
stellung von natürlichem Eis ge-
lernt. In Italien ist dies ein Aus-
bildungsberuf. 

Anfänge in Cadolzburg
Im Jahr 2001 erzählte ihm ein 

Freund, dass in Cadolzburg ein 
kleiner Laden frei sei. Und dort 
eröffnete Rajtmajer schließlich 
seine erste Eisdiele. Die An-
fänge waren schlicht: „Mit nur 
wenig Geld erwarb ich eine ge-
brauchte Küche, Eisvitrine, Eis-
maschine und zwei Pasteurisato-
ren“, blickt er zurück. Heute ist 
Loisl’s in Cadolzburg nicht mehr 
wegzudenken und mit der neu-
en Filiale in Ammerndorf wur-
de vor kurzem ein zusätzlicher 
Standort eröffnet. Weitere Fili-

alen befinden sich in Ansbach, 
Fürth und Röthenbach.

Große Bedeutung für Freizeit-
region

„Eisdielen haben in einer Frei-
zeitregion wie dem Landkreis 
Fürth eine große Bedeutung für 
Gäste und Einheimische“, sag-
te Landrat Matthias Dießl. „Zu-
gleich liegt die Eisdiele sehr 
günstig am beliebten Bibert-
tal-Radweg und dürfte viele Rad-
ler und Wanderer anlocken.“ Als 
Aufwertung für den Ort bezeich-
nete Bürgermeister Fritz den 
Gastronomiebetrieb, der in Coro-
na-Zeiten kurzfristig einen Lie-
fer- und Abholservice einrichtete.

Alles frisch – auch für Vier-
beiner

Die Familie arbeitet - soweit 

saisonal möglich – ausschließ-
lich mit frischen Produkten und 
frischer Bio-Kuhmilch. Zur Rha-
barberzeit gibt es Rhabarbereis 
und während der Holunderblü-
te wird Holunder-Eis angeboten 
- dazu müssen die Blüten ge-
pflückt, der Sirup gekocht wer-
den und erst daraus kann das Eis 
hergestellt werden. Viele Kun-
den unterstützen die Eis-Spezia-
listen mit Obst aus ihren Gärten 
wie zum Beispiel Johannisbee-
ren, Jostabeeren oder Zwetsch-
gen. Selbst Hunde kommen auf 
ihre Kosten: Für sie gibt es das 
hausgemachte Hunde-Eis mit 
frischem Rindfleisch vom Metz-
ger, Kartoffeln und Karotten. 
Die separate Herstellung befin-
det sich in Cadolzburg. „Hunde 
sind sehr treue Gäste“ sagt Bian-
ka Rajtmajer augenzwinkernd. 

von links Landrat Matthias Dießl und Alois Rajtmajervon links Kevin Meyer, Lea, Bianka, Kim und Alois Rajtmajer, Landrat Matthias Dießl 
und Bürgermeister Alexander Fritz vor der neuen Eisdiele Loisl’s in Ammerndorf
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Kontakt: E. Paulini, Tel. 09103/902; A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, 
Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrerin Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären am Do., 9.30-11.00 Uhr in den Räumen der Mittagsbetreuung
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden
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Berliner Schieber- und Verbrechernaturen auf Diebestour in Cadolzburg

Zweiter Teil: Sehr an alten Schlössern interessiert
Der Bilderdiebstahl war gut 

vorbereitet worden. Schmidt 
und Graske waren bereits am 
15.2.1928 einmal in Cadolz-
burg, um die Gelegenheiten aus-
zukundschaften. Sie gaben sich 
als Kunsthistoriker aus und er-
hielten Zugang zu den Kunst-
werken. Während sich Schmidt 
mit den Predellaflügeln befasste 
und Skizzen anfertigte, erkun-
dete Graske die Örtlichkeiten. 
Der Haushälterin des Pfarrers 
Schlee, die ihn herumführte, er-
klärte er doppeldeutig, sich sehr 
für alte Schlösser zu interessie-
ren. Später stellte sich heraus, 
dass er die Türschlösser meinte.

Zur Ausführung des Plans fuh-
ren Schmidt, Graske, Zahn und 
Breitfeld am 18. Februar in Ber-
lin los. In Hof verließ Schmidt 
das Trio, um mit dem Zug nach 
Berlin zurück zu kehren, damit 
er ein Alibi habe. Das Unterneh-
men stand von Anfang an un-
ter keinem guten Stern: Zuerst 
eine Autopanne gleich nach ih-
rer Abfahrt, dann wurden ihnen 
in Fürth noch die Einbruchwerk-

zeuge gestohlen, als sie im Cafe 
Fink die rechte Zeit abwarteten. 
Bei der Anfahrt machte Graske 
Zahn auf ein Licht im Schloss 
aufmerksam, das in der Woh-
nung des Amtsrichters brannte, 
darüber würden sich die Bildta-
feln befinden.

Als das Licht gegen 9 Uhr 
abends erloschen war, drangen 
sie ein, erbrachen am Aufgang 
zur Burgkapelle eine Gattertür, 
sowie die Türe zur Kapelle. In 
der Kapelle stiegen sie auf die 
Empore und gelangten in den 
Rittersaal, von dort führte ein 
Gang zu dem Raum mit den Bil-
dern. Graske sprengte die Tür 
auf, nahm die beiden Tafeln an 
sich und übergab sie Zahn. Auf 
dem gleichen Weg, auf dem sie 
eingedrungen waren, verließen 
sie die Burg wieder. Dabei seil-
ten sie die Bilder über die Zwin-
germauer ab. Gegen 11 Uhr 
war die Aktion beendet und die 
Rückfahrt wurde angetreten. 
Graske fuhr mit den Bildern von 
Leipzig aus mit dem Zug. Er be-
fürchtete, das stark verschmutz-

te Auto würde auffallen und die 
Bilder bei einer Kontrolle ent-
deckt werden. Er stieg auch 
schon in Wannsee aus. Doch alle 
Finten nützten nichts. 

Als der Diebstahl bekannt 
wurde, geriet das Schiebertrio 
rasch in Verdacht. Lippmann, 
das schwächste Glied der Ver-
brecherbande, fiel um. Als Poli-
zeispitzel bestellte er seine Hel-
fer ins Kaffeehaus, um sie dort 
nacheinander den auf der Lauer 
liegenden Kriminalbeamten mit 
Judasgruß und –Kuss vorzustel-
len und ans Messer zu liefern. 

Die Tafeln, auseinanderge-
schnitten, so dass statt zwei jetzt 
vier Bilder vorlagen, wurden 
wieder beigebracht und der Kir-
chenverwaltung zurückgegeben. 
Rechtzeitig zur Blütezeit waren 
die Tafeln wieder in Cadolzburg. 
Groß wurde die Besichtigungs-
möglichkeit in den Lokalzeitun-
gen angepriesen. Viele Hunderte 
bestaunten ehrfürchtig die schon 
früher von Bubenhänden mal-
trätierten Heiligenbilder. Über 
diesen respektlosen Umgang 
und über diese ruchlosen Frev-
lerhände erregte sich niemand. 

Wohl aber über die getrennten 
Eintrittspreise, sowohl in der 
Cadolzburg für die Folterkam-
mer und das provisorische Mu-
seum im Erdgeschoss, als auch 
in der Kirchensakristei für die 
zurückgekehrten Predellaflü-
gel. Ein Kombiticket zu einem 
Einheitspreis hätte auch genügt. 
Erst 1932 kamen die Bilder mit 
den anderen sakralen Kunstwer-
ken in das „Museum der kirch-
lichen Altertümer“ im Erkersaal 
der Burg.

 Fortsetzung folgt
 Hans Werner Kress

Maria und Christus, Außenseite der 
Predellaflügel

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum auf www.die-lokalanzeiger.de
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Telefonische Beratung 
durch Gründerexperten 

am 6. Juli 2020 
Wer erfolgreich in die beruf-

liche Selbstständigkeit starten 
will, sollte sich gut informie-
ren. Die Gründerinitiative Fürth 
bietet daher am 6. Juli 2020 von  
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein Ex-
perten-Telefonforum rund um 
Existenzgründung und Finan-
zierung an. 

Worauf sollte man besonders 
achten? Hilfestellungen und 
Auskünfte zu Fragen rund um 
die Geschäftsidee, die Planung 
der Existenzgründung und den 
ersten Schritte in die Selbst-
ständigkeit geben Walter Gieler, 
Wirtschaftsförderer des Land-
kreises Fürth, Alexander Rein-
felder von der IHK Nürnberg für 

Mittelfranken und Erich Eiden-
schink vom Amt für Wirtschaft 
und Stadtentwicklung der Stadt 
Fürth Auskunft. 

Für alle, die schon einen Schritt 
weiter sind, geben Vertreter der 
regionalen Geschäftsbanken an-
onym eine Einschätzung zur Fi-
nanzierung und ob man mit 
Krediten rechnen kann. Karin 
Bümlein, Flessabank Fürth und 
Matthias Knies von der Sparkasse 
Fürth beraten zum Thema Finan-
zierung und Förderprogramme.

Alle Experten erreichen Sie am 
6. Juli unter 0911 78079013.

Mehr Informationen auf www.
facebook.com/gruenderinitiati-
vefuerth und unter www.grif.de.

Stadtradeln im Landkreis Fürth –  
erstmals alle 14 Kommunen am Start 

Der Landkreis Fürth beteiligt 
sich bereits zum neunten Mal 
in Folge an der Aktion STADT-
RADELN. Der Aktionszeit-
raum des STADTRADELNS 
im Landkreis Fürth beginnt 
am 19.07.2020 und dauert bis 
08.08.2020. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, Gemein-
den und Vereine oder Initiativen 
können sich unter www.stadt-
radeln.de für die Aktion regist-
rieren. Im Zuge der bundeswei-
ten Kampagne sollen beruflich 
und privat innerhalb eines Zeit-
raumes von drei Wochen mög-
lichst viele Kilometer CO2-frei 
mit dem Fahrrad zurückgelegt 
und online eingetragen werden. 
„Großartig, dass zum ersten 
Mal alle 14 Kommunen mitma-

chen. Das zeigt, dass Radfahren 
in unserem fahrradfreundlichen 
Landkreis einen immer höheren 
Stellenwert hat“, freut sich Land-
rat Matthias Dießl. 

Auch in diesem Jahr geht das 
„Offene Team Landkreis Fürth“ 
wieder an den Start, dem sich 
alle Landkreis-Radler anschlie-
ßen können, die sich keinem 
gesonderten Team anschließen 
möchten. 

Jede Radlerin und jeder Rad-
ler kann während der 3 Wochen 
seine klimafreundlich zurück-
gelegten Kilometer in den On-
line-Radl-Kalender der STADT-
RADELN-App eintragen und so 
tagesaktuell die Ergebnisse der 
Teams einsehen. 

Durch die in der App integ-

rierte Funktion „RADar!“ kön-
nen die Stadtradler Defizite bzw. 
Hinweise zu den Radwegen 
schnell und einfach per GPS und 
Foto melden. Diese Daten wer-
den von der Radverkehrsbeauf-
tragten des Landkreises erfasst, 
bewertet und bei der aktuellen 
Erarbeitung des neuen Radwege-
konzeptes mit eingebracht. „Wir 
freuen uns auf die Rückmeldun-
gen“, so der Landrat. 

Neben der bundesweiten Aus-
zeichnung des Klimabündnisses 
zeichnet der Landkreis den bes-
ten Stadtradler/ die beste Stadt-
radlerin und die besten Stadt-
radelteams in verschiedenen 
Kategorien aus. Es warten tolle 
Preise und Freikarten für ver-
schiedene Freizeiteinrichtungen 

im Landkreis. Radeln lohnt sich 
in diesem Zeitraum also gleich 
doppelt. 

Alle Bürgerinnen und Bürgern 
sind eingeladen sich an diesem 
Mobilitätswettbewerb zu betei-
ligen, so einen kleinen Beitrag 
zum Klimaschutz beizusteuern 
und nebenbei vielleicht gleich 
noch die Freude am Radfahren 
zu entdecken.

Für weitere Informationen steht 
das Regionalmanagement gerne 
zur Verfügung (Tel. 0911/9773-
1034 oder per Mail: regionalma-
nagement@lra-fue.bayern.de). 

Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter: www.stadtra-
deln.de
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Fliesenlegermeister
• Erneuert Bäder, WC’s und Bodenbeläge 

mit Fliesen, Platten, Mosaik und Naturwerkstein
• Estrich- und Verputzarbeiten können mit ausgeführt werden
Robert Ehemann • Oberfembacher Str. 12 • 90579 Langenzenn
Tel.: 09101 /74 48 • Mobil: 0162/4048 398

seit1998
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Neues Internetportal der 
AOK für Beschäftigte im 

Gesundheitswesen
Das Gesundheitspartner-Portal 

der AOK bietet nach einer um-
fassenden Überarbeitung jetzt 
zusätzliche Fachinformationen 
und neue Service-Angebote für 
Beschäftigte im Gesundheitswe-
sen. Zugleich wurde das Portal 
optisch und technisch runder-
neuert. Auf den mehr als 3.500 
Seiten des Portals finden sich 
bundesweite und regionale Infor-
mationen der AOK für insgesamt 
zehn Berufsfelder von „Apothe-
ke“ bis „Zahnmedizin“. „Die 
AOK ist die einzige Kranken-
kasse, die ein so breites Infor-
mationsangebot für Leistungs-
erbringer bereitstellt. Gerade in 
Zeiten der Corona-Virus-Pan-
demie sind diese verlässlichen 
Fachinformationen wichtig“, be-
tont Michael Lenz, Gesundheits-
partner-Berater von der AOK in 
Fürth und Nürnberg. „Mit unse-
rer Kompetenz sind wir für Be-
schäftigte im Gesundheitswesen 
oft die ersten Ansprechpartner 
bei fachlichen Fragen rund um 
die gesetzliche Kranken- und 
Pflegeversicherung. Das spiegelt 
sich in unserem Gesundheits-
partner-Portal wieder.“

Schnell und unkompliziert 
Antworten finden

Ein Herzstück des überarbeite-
ten Internet-Angebotes ist eine 
Datenbank-basierte Ansprech-
partner-Suche, die Leistungser-
bringern und Vertragspartnern 
schnell und unkompliziert den 
Weg zum zuständigen AOK-Mit-
arbeiter weist. Zudem informiert 
das Gesundheitspartner-Por-

tal, das unter der neuen Domain 
www.aok.de/gp erreichbar ist, 
seine Zielgruppen jetzt noch um-
fassender als bisher. So ist zum 
Beispiel das Informationsange-
bot für Medizinische Fachan-
gestellte in Arztpraxen deutlich 
ausgebaut worden. 

Infos für zehn Berufsfelder
Wie schon in der Vergangen-

heit finden sich im Portal detail-
lierte und aktuelle Informatio-
nen zu Verträgen, Richtlinien, 
Verordnungs- und Abrechnungs-
fragen sowie zu Themen wie Da-
tenaustausch oder Qualitätssi-
cherung in der Versorgung der 
Versicherten. „Besondere Zu-
satzangebote wie Online-Lern-
programme zur Verordnung von 
Heilmitteln, Hilfsmitteln oder 
Krankenfahrten geben den Nut-
zern konkrete Hilfestellung im 
Arbeitsalltag“, so Michael Lenz. 
Insgesamt finden sich im Ge-
sundheitspartner-Portal Infor-
mationen zu zehn Berufsfeldern 
des Gesundheitswesens: Apothe-
ke, Arzt und Praxis, Hebammen-
hilfe, Heilmittel, Hilfsmittel, 
Krankenbeförderung, Kranken-
haus, Pflege, Reha und Vorsorge 
sowie Zahnmedizin. 

Das Gesundheitspartner-Portal 
ist jetzt so gestaltet, dass es auf 
allen Endgeräten optimal nutz-
bar ist. Auswertungen haben ge-
zeigt, dass der Anteil der mobi-
len Nutzer ständig steigt, auch 
wenn die meisten Nutzer des 
Gesundheitspartner-Portals noch 
am Desktop-Computer sitzen.

Deutsche Glasfaser  
eröffnet Baubüro 

GROSSH A BER S -
DORF / AMMERN-
DORF - Die Bau-
arbeiten für das 
Glasfasernetz in Groß-
habersdorf und Am-
merndorf laufen auf 
Hochtouren. Ab Don-
nerstag, dem 18.06.2020 
können Kunden und In-
teressierte sich persön-
lich im Baubüro beraten 
lassen. Auch Neuver-
träge können dort abge-
schlossen werden. 

Das Team von Deut-
sche Glasfaser beant-
wortet Interessier-
ten und Kunden alle 
Fragen rund um den 
FTTH-Glasfaseraus-
bau („Fiber To The 
Home“ – Glasfaser bis 
ins Haus) – ob Tech-
nik, Tarife oder Gerä-
teanschluss. Der Schutz 
der Besucher und Deutsche 
Glasfaser Mitarbeiter steht da-
bei an erster Stelle. Aus diesem 
Grund werden die vorgeschrie-
benen Richtlinien und Hygiene-
vorschriften streng eingehalten 
– die Beratung erfolgt im Einzel-
gespräch mit Abstand und hinter 
einem Thekenschutz. 

Baubüro Großhabersdorf: 
Nürnberger Straße 6a, 90613 
Großhabersdorf.

Öffnungszeiten: Do: 09:00 - 

13:00 und 14:00 - 18:00 Uhr. 
Alle Fragen zum Bau beant-

wortet Ihnen auch die kostenlose 
Deutsche Glasfaser Bau-Hotline 
unter 02861 890 60 940, mon-
tags bis freitags in der Zeit von 
8 bis 20 Uhr sowie samstags in 
der Zeit von 9 bis 15 Uhr. 

Infos über Deutsche Glasfa-
ser und die buchbaren Produk-
te sind online unter www.deut-
sche-glasfaser.de verfügbar.

Würzburger Str. 13, 90579 Langenzenn
Tel. 09101/5382360, Fax 09101/5382361
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Immobilien
Suche Garage in Cadolzburg und Lan-
genzenn oder Umgebung. Telefon: 0172 
7371987 oder 09103 7198583.
Suche Gartengrundstück, gerne auch 
ohne Wasser und Stromanschluss. Zu kaufen 
oder Pachten, in Cadolzburg, Langenzenn 
und Umgebung. Telefon: 0172 7371987.

Marktplatz Stellen
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Dei-
nen Edelstein, 09103-443370. www.ener-
gie-der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben  
oder telefonisch unter 09102/2825, per Fax 09102/993374.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Renovierung rund ums Haus, 
Gartenpflege! 

Franks X-service, Tel. 01577/3056 443

Pietig-1spaltig-bis auf Widerruf.qxp_Layo         

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

ElementebauFranken-bisaufWiderruf.qxp         
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Seukendorfer Sommer-
serenade abgesagt 

Am 19. Juni hätte die 9. Seu-
kendorfer Sommerserenade 
stattfinden sollen. Aber wie so 
viele andere Veranstaltungen 
musste auch dieses Konzert heu-
er ausfallen. Die ungeklärte Si-

tuation sowie die anspruchsvol-
len Hygienekonzepte haben eine 
Durchführung – selbst als open 
air Konzert – unrealistisch ge-
macht. Die Reihe soll nächstes 
Jahr fortgesetzt werden.

TeppichIdeal_29-05-20.qxp_Layout 1  17.06.20  11:50  Seite 1

Schüler oder studentische Hilfskraft 
mit guten EDV- und Internetkenntnissen als 
Aushilfskraft oder Ferienjob gesucht! Haus- 

und Grundstücksverwaltung Tiefel, Tel. 
09101/904385.
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CADOLZBURG - Uns Reisebüros hat es in der Corona Krise gleich 
doppelt getroffen. Die aktuelle Situation ist für uns eine große  
Herausforderung und mit sehr viel Arbeit verbunden. Nun blicken wir 
zuversichtlich in die Zukunft. Europaweit öffnen die ersten Grenzen 
wieder ihre Tore. Fernziele müssen leider noch warten. Urlaubs-
träume für Winter 20/21 und Sommer 2021 sind bereits buchbar! 

Autoreisen innerhalb Deutschlands, nach Österreich, Holland und 
Dänemark sind gerade sehr gefragt. Voll im Trend liegen bei uns  
Aktivreisen, ob mit dem Fahrrad inklusive Gepäckservice oder  
Wanderreisen individuell oder in der Gruppe. Wir halten für Sie eine 
große Auswahl an Spezialveranstaltern bereit. Gerade in diesen Zeiten 
ist es von Vorteil im Reisebüro zu buchen. 

Die Freude auf die nächste Reise kommt garantiert und dann sind 
wir kompetent an Ihrer Seite und lassen Ihre Reiseträume wahr  
werden – egal wann, egal wohin – 
wir sind für Sie da! 

 
Wir nehmen uns Zeit für Sie!  
Inhaberin Sabine Egerer und  
Ihr Team 
 
Wir empfehlen Ihnen eine  
Terminvereinbarung.  
Einfach vorab bei uns anrufen 
 
Unsere aktuellen Öffnungszeiten ab Juli 
für Ihre persönliche Urlaubsberatung MO-FR 09:00-13:00 Uhr und  
14:30-18:00 Uhr, DI & DO Nachmittag geschlossen 

Fernreisen müssen noch warten 
So viel ist sicher, Reisen 

tut immer gut!

ANZEIGE
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AOK Bayern: 

Mehr Krankmeldungen wäh-
rend der Corona-Pandemie

Einen deutlichen Anstieg der 
Krankmeldungen verzeichne-
te die AOK Bayern während 
der Corona-Pandemie. So waren 
zwischen 16. März und 5. April 
2020 im Durchschnitt 54 Prozent 
mehr AOK-Mitglieder krank-
geschrieben als im Vorjahr. Die 
Diagnose Corona (U07.1 –CO-
VID-19, Virus nachgewiesen) 
selbst spielt im oben genannten 
Zeitraum mit durchschnittlich 
1,5 Prozent eine untergeordne-
te Rolle. „Uns liegt darüber hin-
aus noch keine Auswertung nach 
Krankheitsursachen vor, aber 
schon jetzt lässt sich sagen, dass 
sich während der Hochphase der 
Corona-Pandemie deutlich mehr 
Versicherte krank gemeldet ha-
ben als in den Vorjahren“, so Dr. 
Annette Scheder, Gesundheits-
wissenschaftlerin bei der AOK 
Bayern. In den Osterferien (6. 
bis 19. April) hat sich die Zahl 
der Krankmeldungen dann wie-
der normalisiert – und lag sogar 
im Schnitt um 4 Prozent unter 
dem Vorjahreszeitraum. 

Bayerns Beschäftigte 2019 mit 
am gesündesten Erfahrungsge-
mäß sind Atemwegserkrankun-
gen im Frühjahr die häufigste 
Krankheitsursache. Während 
für 2020 noch keine detaillier-
te Analyse der Krankenstands-
zahlen vorliegt, zeigen Auswer-
tungen für 2019 einen leichten 
Rückgang bei den Atemwegs-
erkrankungen. So sank hier die 
Zahl der Krankschreibungen 
um 0,9 Prozentpunkte im Ver-
gleich zu 2018. Dennoch waren 
Erkältungen mit 22 Prozent der 
Fälle auch im vergangenen Jahr 
der häufigste Grund für eine 
Krankschreibung, zweithäufigs-
te Ursache blieben Muskel- Ske-
letterkrankungen (16 Prozent). 
Insgesamt verzeichnete die AOK 
Bayern 2019 mit 4,8 Prozent ei-

nen gleichbleibenden Kranken-
stand. Dabei fehlten die mehr 
als 2,7 Millionen erwerbstätigen 
AOK-Versicherten im Durch-
schnitt etwas seltener, aber dafür 
im Einzelfall ein wenig länger. 

Bayerns Beschäftigte waren 
auch 2019 im bundesweiten Ver-
gleich gesünder als Arbeitneh-
mer in anderen Bundesländern. 
Mit 4,8 Prozent wies der Freistaat 
hinter Hamburg (4,3 Prozent) mit 
den niedrigsten Krankenstand 
auf. Die höchsten Werte gab es 
in Brandenburg (6,5 Prozent), 
Sachsen-Anhalt (6,4 Prozent) 
und Mecklenburg-Vorpommern 
(6,3 Prozent). Der Bundesdurch-
schnitt lag bei 5,4 Prozent (2018: 
5,5 Prozent). 

Nord-Süd-Gefälle bei Kran-
kenstand

Deutliche Unterschiede bei 
den Krankmeldungen zeigten 
sich weiterhin zwischen Nord- 
und Südbayern. Den niedrigs-
ten Krankenstand registrierten 
2019 die Landkreise München 
(3,7 Prozent) und Starnberg (3,8 
Prozent) sowie die Stadt Mün-
chen (3,9 Prozent). Spitzenreiter 
waren die Landkreise Kronach 
(6,4 Prozent) sowie Coburg und 
Haßberge (jeweils 6,1 Prozent). 
Dass der Süden beim Kranken-
stand besser abschneidet, liegt 
unter anderem am starken Zu-
zug jüngerer Arbeitnehmer nach 
Oberbayern.

Die AOK Bayern erreichte 2019 
mit der Betrieblichen Gesund-
heitsförderung (BGF) 700.000 
Mitarbeiter in 2.800 Unterneh-
men. Auch kleinere und mittel-
ständische Unternehmen pro-
fitieren von den individuellen 
Angeboten. 40 Prozent der Un-
ternehmen mit langfristigen 
BGF Projekten beschäftigen we-
niger als 100 Mitarbeiter.Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  17.06.20  09:18  Seite 1

Wertstoffhöfe –  
Anlieferungen wieder 
ohne Termin möglich 

Seit Montag, 22.06.2020, sind 
Anlieferungen auf die Wert-
stoffhöfe und Deponien des 
Landkreises Fürth wieder ohne 
Terminvereinbarung möglich. 

Bitte haben Sie Verständnis, 
dass es durch die Blockabferti-
gung, welche aufgrund des Co-
rona-Virus und der Hygiene-
vorschriften erforderlich ist, zu 
Wartezeiten kommen kann. 

Wo immer möglich, ist ein 
Mindestabstand zwischen zwei 
Personen von 1,5 m einzuhal-

ten. Es wird gebeten auf dem 
Gelände des Wertstoffhofes eine 
Mund-Nasen-Maske zu tragen. 

Die Öffnungszeiten im Über-
blick: 

Montag und Dienstag: 8.00 
bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
17.15 Uhr ,

Mittwoch: geschlossen.
Donnerstag und Freitag: 8.00 

bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
17.15 Uhr , Samstag: 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr.


